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Trost und Durchhaltevermögen

Pfr. Ortwin
Galter (61)

ist seit 1992
Pfarrer in
Dornach.

„Seid wachsam,
steht fest im Glauben,
seid mutig, seid stark!

Alles, was ihr tut,
geschehe in Liebe.“

1.Kor.16,13f

Am Schluss des 1. Korinther-
Briefes will Paulus der Gemein -
de, die ihm viel Freude, aber
auch arge Schwierigkeiten berei-
tet hat, Trost und Durch haltever -

mögen zusprechen. Brauchen
wir das nicht auch immer wie-
der?
„Seid wachsam!“ Paulus selbst
lebt in der Erwartung auf die
Wiederkunft Christi noch zu sei-
nen Lebzeiten. Darum gilt es,
und das gibt er an die Gemeinde
weiter, wachsam und für sein
Kommen bereit zu sein. Wie
sieht es denn heute bei uns damit
aus? Gibt es die Sehnsucht, dass
Christus wiederkommt? „Von
dort wird er kommen zu richten
die Lebenden und die Toten“ so
bekennen wir jeden Sonntag im
Glaubensbekenntnis. Deshalb
gilt es auch für uns, wachsam zu
sein und zu bleiben, wach für die
Botschaft des Evangeliums und
seine befreiende Kraft.

„Steht fest im Glauben!“ 

Wir leben, so hat es Karl Barth
ausgedrückt, zwischen dem
ersten und dem zweiten Advent.
Die erste Ankunft Gottes in die-
ser Welt feiern wir jedes Jahr neu
zu Advent und Weihnachten. Die
zweite Ankunft bzw. Wieder -
kunft steht noch aus. In die Zwi -
schenzeit ist die Kirche hineinge-
stellt, eine jedenfalls auch
mensch liche Organisationsform
mit Stärken und Schwächen,
aber fest verankert im göttlichen
Gebot, dass der erhöhte Christus
mit uns seine Gemeinde bauen
möchte. Da ist der Glaube ge -
fragt, der eint, der in der Liebe
tätig ist, der das Evangelium in
der Welt lebt und bekanntmacht.
Der Glaube, der auch am Werk
Gottes mit tätig ist.

„Seid mutig und seid stark!“ 

Der Apostel wird nicht müde,
seiner Gemeinde das Durch hal -
ten zuzusprechen. Mutig und
stark sein, sich der heidnischen
Einflüsse erwehren, das war da -
mals sein Rat. Heute sind es

andere Einflüsse und Einflüste -
rungen, die Mut und Stärke
erfordern: die Gleichgültigkeit
vie ler Zeitgenossen, der manch-
mal leise, manchmal auch lautere
Spott, der Zweifel bei Schick -
sals schlägen oder Unglücken,
„Heilsversprechen“ der Kon -
sum ge sellschaft und vieles mehr.

„Alles was ihr tut,
geschehe in Liebe!“ 

Das ist sozusagen das Sahne -
häubchen christlichen Lebens.
Wir sollen einander beistehen in
der von Christus vorgelebten und
gebotenen Liebe. Den Alltag
immer in dieser Liebe zu gestal-
ten, das ist nicht immer leicht,
aber immer wieder einen Ver -
such wert. Scheitern gehört dazu.
Wir sind und bleiben gerechtfer-
tigt und Sünder zugleich – wir
dürfen aufstehen und uns aufhel-
fen lassen auch dann, wenn man-
ches danebengegangen ist. Wir
dürfen immer wieder eintauchen
in die Liebe Christi : nicht nur im
Zuspruch der Vergebung, im Hö -
ren auf die Frohe Botschaft, in
der Rechtfertigung dessen, der
schuldig geworden ist: auch in
der Feier des Abendmahles
geschieht das. 
Um allen Missverständnissen
vorzubeugen steht es da: 
„Alles, was ihr tut, geschehe in
Liebe.“ Damit ist jeglicher
Gewalt eine Absage erteilt. Auch
alle anderen Beweggründe wer-
den in Zweifel gezogen. Zur
Umsetzung unserer Erkenntnis se
und Glaubenser fah rungen kom-
men nur Me thoden in Frage, die
mit der Liebe vereinbar sind.
Allein die Liebe ist entschei-
dend.
Ich wünsche uns allen in den
Gemeinden, dass wir in Liebe,
mit Liebe, durch die Liebe be -
wegt und motiviert unseren
Dienst tun können.

Pfr. Ortwin Galter
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Der nächste Kirchenbote (1/2018)
erscheint Mitte März

Abgabeschluss: 19.2. (Achtung: Semesterferien)

Termine: 14.3.-1.7.

Aus dem Inhalt Liebe LeserInnen!

Wir statt ich

Unseren Kindern nur das Beste: Für viele
Eltern steht der Nachwuchs im Mittelpunkt.
Sie ebnen ihm den Weg in eine erfolgreiche
Zukunft und statten ihn mit dem Besten aus,
was der Markt zu bieten hat.

„Wir sollten Kinder nicht so erziehen, dass
sie das Gefühl haben, sie seien das Wichtigste
auf der Welt. Sie müssen auch lernen, Teil
einer Gemeinschaft zu sein. Jeder ist als
Individuum wichtig – aber auch die anderen
sind das“, sagt Barack Obamas Schwester
Auma, die sich für benachteiligte Menschen
einsetzt.

Vergessen wir machnmal, dass ein paar
Hürden und Stolperfallen ganz gesund sind?
Nützen wir unseren Erziehungseinfluss, um
aus unseren Kindern selbstverliebte
Egozentriker zu formen?

Teilen, sich kümmern, geben und nehmen:
Was in einer Großfamilie früher so selbstver-
ständlich war, gehört in unserer auf den
Einzelnen fokussierten Gesellschaft nicht
mehr zum Allgemeingut. Wir ziehen
Prinzessinnen und Prinzen heran, denen wir
so oft sagen, wie wichtig sie sind, dass sie es
am Schluss glauben.

Das bittere Erwachen kommt dann erst in der
Welt außerhalb der Familie: Wenn auch dort
jeder nur auf sich selbst schaut, wird das
Zusammenleben zur Hölle. Wenn nicht mehr
auf den anderen geachtet wird, wenn echte
Probleme auftauchen, die niemand mehr weg-
räumt, hängt der Betroffene plötzlich in der
Luft – und hat nicht gelernt, mit dieser
Situation umzugehen.

Verstehen Sie mich nicht falsch: Kinder brau-
chen Liebe und Anerkennung, Unterstützung
und Förderung. Doch wer seinen Nachwuchs
in Watte packt, darf sich nicht wundern, dass
dieser keine stabile „Außenhaut“ entwickelt
und auch nicht im Stande ist, auf andere
Menschen zuzugehen, sich selbst auch einmal
zurückzunehmen und so echte Freunde zu fin-
den. Und was ist das Leben ohne Freunde?

Dietlind Hebestreit
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Evangelisches Museum OÖ

A-4845 Rutzenmoos Nr. 5
Mobil: 0699 / 18 87 74 09
Ulrike.Eichmeyer-Schmid@aon.at
http://museum-ooe.evang.at

JOB FASHION &
CORPORATE DESIGN

FACHGESCHÄFT LINZ · MO-FR: 9-13,14-18 / SA: 9-13
4020 LINZ · JOHANN-KONRAD-VOGEL STRASSE 6
TEL.: 0732-330030-0* · WWW.SCHIEFER-LINZ.AT

Ein Höhepunkt unseres Kultur -
programmes 2017 war am 20.
Sep tember der Vortrag von Bi -
schof em. Dr. Wolfgang Huber
aus Berlin. Von weither – von
Linz bis Gosau – waren die Be -
sucherInnen gekommen, um ihn
zu hören. Der große Gemein -
desaal in Rutzenmoos war bis
auf den letzten Platz gefüllt. Die
Resonanz: Es hat sich mehr als
gelohnt zu kommen!

Huber, einer der profiliertesten
Theologen Deutschlands, stellte
die Frage „Was macht den Kern
des christlichen Glaubens aus?“
Der Referent entdeckt ihn mit
Martin Luther in der Botschaft
des Evangeliums. Er würde ein
ganz anderes Datum als Beginn
der Reformation bezeichnen.
Nicht den Anschlag der 95
Thesen am 31. Oktober 1517
sondern den Tag an dem Luther

die so befreiende Textstelle im
Römerbrief entdeckt hat: „Der
Gerechte wird aus Glauben
leben“ “(Röm. 1,17).  Nur – das
Datum dieses Tages weiß man
leider nicht. Diese Botschaft des
Römerbrie fes ist der Kern und
die Kraft quelle der Reformation.
Das In ter esse am Evangelium
von Je sus Christus führte zur
Refor mation.

Auf die Frage nach dem ge -
mein samen Abendmahl mit der
Römisch-Katholischen Kirche
kam die Antwort: Was heißt
gemeinsam? Man vergißt dabei
die Orthodoxen Kirchen und die
zahlreichen Freikirchen, beson-
ders auch in Südamerika, soweit
diese eine Ökumene wollen.

Die gegenseitige Anerkennung
der Taufe war schon ein großer
Meilenstein.

Ulrike Eichmeyer-Schmid

Buchempfehlung 
für weihnachten: 

Wolfgang Huber:
Glaubensfragen – Eine

evangelische Orientierung,
Verlag: C.H.Beck, 17,50 Euro

Diverse Bücher aus unserem
Museums-Shop sind im Büro
Linz-Innere Stadt erhältlich.

(v.l.n.r.) J. Eichinger, U. Eichmeyer-Schmid, Dr. W. Huber, R.
Bauinger, HJ. Eichmeyer, M. Aichern Foto Karl Hüttenmeyer

„Der Gerechte wird aus Glauben leben“
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2.12., 17 Uhr

3.12., 17 Uhr

6.12., 19.30 Uhr

8.12., 17 Uhr

10.12., 19 Uhr

13.12., 19.30 Uhr

31.12., 19.30 Uhr

13.1., 19.30 Uhr

18.1., 19.30 Uhr

24.1., 19.30 Uhr

28.1., 17 Uhr

3.2., 19.30 Uhr

11.2., 17 Uhr

11.3., 17 Uhr

16.3., 17 Uhr

Datum/uhrzeit Thema der Veranstaltung Veranstaltungsort Seite

Adventsingen

Adventkonzert

Vortrag „Plattform Zukunft“

Adventkonzert „Cantalentia“

Adventkonzert „Cantalentia“

Adventkonzert

Weihnachtsoratorium

Orgel- und Choralkonzert

Vortrag „Tag des Judentums“

Vortrag „Plattform Zukunft“

Konzert Peter Furtner

„Kraut und Rüben“-Konzert

Englische und russische Musik

Passionskonzert

Kla-Wir-Fest

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Gallneukirchen, Pfarrzentrum St. Gallus

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Katholische Privatuniversität Linz

Gallneukirchen, Hauptstraße 3

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Griechischkurs
Neutestamentliches Griechisch
für Anfänger wird ab 25. Jänner,
16-17 Uhr gelehrt. Wöchentlich,
vorerst acht Unterrichtseinheiten
(bis 15. März), im Seminarraum
der christlichen Buchhandlung
Crossroads, 4020 Linz, Adler -
gasse 10, Kosten 60 Euro,
Anmeldung bis 18. Jänner bei
Mag. Elisabeth Reichenfelser,
reichenfelser.linz@aon.at

mailaktion „aufatmen“
In der Adventzeit wird täglich
kostenlos ein kurzer biblischer
Impuls, ein Bild und ein vertie-
fender Meditationstext via Mail
versandt. Anmeldung:
www.bibelwerklinz.at/aufatmen

Bibelwoche
Mit biblischen Worten im Alltag
leben lautet der Titel der Bibel -
woche von 25. bis 31. Jänner. Im
ökumenischen Miteinander wird
die Bibel als Grundlage un seres
Glaubens durch verschiedene
(kreative) Aktionen in den
Blickpunkt gerückt. Nähere Infos
mit zahlreichen Anregungen:
www.bibelwerklinz.at/bibelwoche

Bibeltalk
Was wir von Martin Luther ler-
nen können. Wege zum Mitein -
ander. Donnerstag, 25. Jänner, 19
Uhr im Linzert Ursulinenhof.
Begleitung: Superintendent Dr.
Gerold Lehner, Informationen:
Bibelwerk Linz, Tel. 7610-3231,
bibelwerk@dioezese-linz.at

„Gottes kostbares
Geschenk“

Zum Weltgebetstag der Frauen
am 2. März 2018 laden Frauen
aus Surinam ein. Dieses kleinste
südamerikanische Land grenzt
im Norden an den Atlantik, im
Süden an Brasilien, im Osten und
Westen an die beiden Guyanas.
Von der ursprünglichen Bevölke -
rung gibt es kaum Spuren. Ein -
wanderer, Eroberer und ehemals
versklavte Afrikaner bilden heute
ein unglaublich multiethnisches
Menschenkonglomerat. Den
Frau en, die sich um die Ge bets -
ordnung bemüht haben, ist die
Bewahrung der Schöpfung das
große Anliegen. Vorberei tungs -
abend für den Großraum Linz:
16.1., 18.30-21 Uhr, „Haus der
Frau“, Volksgartenstraße 18.
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wortwerkstatt
Die EJOÖ Wortwerkstatt im
Rathauskeller war ein interessan-
tes Jugendprojekt mit Tiefgang
im Rahmen des großen Öster-
reich weiten Reformationsfestes.
In sechs unterschiedlichen Sta -
tionen gab es coole Wortaktionen
und -spiele mit einem hohen
Aufforderungscharakter. Der
große Hit war das 12-teilige
Wortpuzzle. 450 Personen genos-
sen die EJOÖ Wortwerkstatt.

Kleiner organisatorischer Wer -
muts tropfen: Da das Kabarett im
Saal davor überfüllt war, wurden
viele der Wortwerkstatt-Interes -
senten nicht zu uns durchgelas-
sen und mussten daher leider auf
die sechs genussvollen Stationen
verzichten. 

Vier neue Zivildiener starten in der EJOÖ seit Herbst 2017 durch. Am
Bild Laurent Stepien (Zentralzivildiener), Markus Eitzinger
(Jugendarbeit in Wallern) und David Schranz (Jugendarbeit in
Thening), nicht im Bild: Aaron Hatzmann (Jugendarbeit in Steyr). An
dieser Stelle Gottes Segen für ihr vielfältiges Wirken.

26 Zwischenrufe
„26 Zwischenrufe“ sind ein we -
sentlicher Beitrag zum Jahr des
Glau bens. Wir haben Perspek -
tiven eröffnet, zum Innehalten
ermutigt und – wer weiß? –
Gehör Gefunden. 8164 Bezieh -
erInnen haben sich auf Einblicke,
Hintergründe, Ge schich ten und
Zitate zum Thema Reformation
eingelassen. Das ist ein Anlass zu
Freude und Dank.

Ein besonderer Dank gilt der
EJOÖ „Zwischenruferin“ Moni -
ka Graf für Konzeption sowie
Gestaltung.

Das Jahr 2018 steht vor der Tür
und mit ihm geht eine Funk -
tionsperiode der Evangelischen
Jugend Österreich zu Ende. Es
muss daher auf Gemeindeebene,
dann auf Diözesan- und schließ-
lich auf Bundesebene gewählt
werden. Es gilt unsere erfolgrei-
che Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen innerhalb der evan-
gelischen Kirche in Österreich
auch für die Zukunft sicherzu-
stellen. 

Schließlich soll auch in Zu -
kunft…
… die Vernetzung der Pfarrge -
mein den auf Diözesanebene
mög lich sein.
… personelle und/oder finanziel-
le Unterstützung bei Projekten
selbstverständlich sein.

… die Sicherstellung von Gel -
dern von Bund, Land und Kirche
gegeben sein.
… die Vertretung von Kindern
und Ju gendlichen in der Gesamt -
kirche und unserer Gesellschaft
sicher gestellt sein.

Mach mit! Wähle und lass dich
wählen!

Vielfalt in den verschiedensten
Formen ist notwendig und wich-
tig, um möglichst viele Kinder,
Jugendliche und Familien anzu-
sprechen. Kümmern wir uns
darum, dass diese Struktur mit
ihren Aufgaben, wie Kinder und
Jugendliche um das Evangelium
zu versammeln, erhalten bleibt,
indem wir wählen oder uns auch
wählen lassen. Mehr unter:
ejooe.ejoe.at           Werner Graf

EJ-wahljahr 2018

A-4040 Linz  I  Reindlstraße 4  I  Tel 0732.733226  I  www.schaffelhofer.at
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KrANKENHAUS SEELSOrGE

Pfr. Mag. Martin Brüggenwerth
Tel. 0699 / 188 77 485

m.brueggenwerth@eduhi.at

KHS Ruth Gräser
Tel. 0699 / 188 77 494

Ruth.Graeser@kepleruniklini-
kum.at

KHS Antje Lindert
Tel. 0680 / 55 83 914

antje_lindert@gmx.de

Haben Sie schon einmal auf einer
Apparatur Platz genommen, die
Sie in die Lage eines Menschen
versetzt, der getröstet wird?
Nein?! Beim Reforma tions fest in
Wien am 30. Sep tember hätten
Sie die Mög lichkeit dazu gehabt.
Wir haben es ausprobiert (Foto)
und uns dadurch auf eine ganz
ungewöhnliche Weise mit dem
Thema „Geben und Nehmen“
auseinandergesetzt. 
Als Getrös te te sind wir nicht nur
Em pfangende, sondern geben
unserem Gegenüber auch etwas.
Und als Tröstende geben wir
nicht nur, sondern empfangen
auch ganz viel. Das haben wir
durch die Apparatur einiger
Wiener Künstler hautnah spüren
dürfen. Diese körperliche
Erfahrung passt zu dem, was

Seit rund 30
Jahren enga-
giert sich
Mag.a Ingrid
Gitter ehren-
amtlich in der
K r a n k e n  -
haus seel sor -
ge. Regel -

mässig einmal pro Woche
besucht sie im Med Campus IV
(ehemals Landes- Frauen- und
Kinderklinik) Frau en mit evan-
gelischem Bekennt nis. Sie
schenkt ihnen ihre Zeit und
Aufmerksamkeit, hört zu und
teilt mit ihnen Freude und Leid
des Lebens.

Liebe Ingrid, wie bist du zur
Krankenhausseelsorge gekom-
men?

Vor ungefähr 30 Jahren wurde
ich durch Pfarrer Dr. Dietrich in
die Krankenhausseelsorge einge-
führt. Ich stehe unserer evangeli-
schen Kirche aus meiner Fami -
lien tradition – ich bin eine gebo-
rene Koch – sehr nahe und woll-
te mich nach der Familienphase
ehrenamtlich betätigen.

Welche Begegnung ist dir
besonders in Erinnerung geblie-
ben?

Da gibt es viele Begegnungen,
vor allem solche, die sich über
einen längeren Zeitraum er -
streckt haben, zum Beispiel mit
einer jungen, krebskranken Pa -
tientin, damals noch in der Lan -
des-Frauenklinik in der Lederer -
gasse. Heute lebt sie im Ausland
und ich habe immer noch
Kontakt mit ihr. Als Beispiel für
die Begleitung von werdenden
Müttern mit einer schwierigen
Schwangerschaft erinnere ich
mich an eine Patientin, die ein
schwer herzkrankes Kind erwar-
tete. Ich begleitete sie durch
viele Monate der Schwanger -
schaft und dann auch während
der drei Herzoperationen des
Jungen und konnte dabei viele
Ängste, viel Leid, aber auch viel
Freude über eine lange Zeit mit
ihr teilen.

Wenn du an die Krankenhaus -
seelsorge denkst, dann…

… denke ich oft an die Stärke
und die Geduld, die manche

Patientinnen in der Krankheit
oder bei krisenhaften Schwan -
ger schaften entwickeln, die
Dank barkeit, die man erleben
darf, wenn alles gut geht. Außer -
dem denke ich an die vielen
Gespräche, an Glückwünsche
und Segenshandlungen bei Neu -
geborenen, an Mitfühlen und
Mitweinen, wenn Schwanger -
schaf ten leidvoll enden. Ich
denke aber auch an die Un ter -
stützung im Team mit den katho-
lischen SeelsorgerInnen, wo wir
viele Veranstaltungen gemein-
sam vorbereiten und durchführen
(Willkommensfeiern, Weih -
nachts feiern, aber auch Beiset -
zungen und die jährliche Ge -
denk andacht für verstorbene
Kinder). Der Besuch im Kran -
kenhaus ist mir zu einem liebge-
wonnenen Fixpunkt jede Woche
geworden, denn man gibt nicht
nur, sondern nimmt auch viel
mit. Dafür bin ich in großer
Demut dankbar.

Die Fragen stellte
Antje Lindert,

Krankenhausseelsorgerin

Gesichter der Krankenhausseelsorge: Ingrid Gitter 

weihnachtsfeier für
die mitarbeiterinnen

6.12., 17 Uhr, Clubraum der
Martin-Luther-Kirche

Ein Apparat zum Trösten
viele Seel sorgerInnen über ihre
Arbeit sagen. Auch Ingrid Gitter
berichtet davon im Inter view
unten.

Getröstet
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Starhembergstraße 39, 4020 Linz
Tel. 66 32 66, Fax DW 4
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9-12 Uhr oder Anrufbeantworter
office@stadtdiakonie.net
www.stadtdiakonie.net

BIC: ASPKAT2LXXX
IBAN: AT132032002500000837
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unser Spendenaufruf

Marmeladen, Verdünnsäfte und
Zucker werden dringend ge -
braucht. Für Notfälle im Winter
suchen wir: sehr gut erhaltene,
feste Winterschuhe. Jederzeit
freuen wir uns über Billa-Gut -
scheine. Weiters Monatskarten
(für Aktivpassbesitzer) und
Einzelkarten der Linz Linien.
Für Geldspenden: Konto-Nr.
siehe oben, gelber Kasten.
Herzlichen Dank!
Wenn Sie wirksam und verläss-
lich helfen wollen, lassen Sie der
Stadt-DIAKONIE jedes Monat
über einen Dauerauftrag von
ihrem Konto eine Spende
zukommen. Vielen Dank!

Vor mehr als einem Jahr startete
das Frauencafé. Im Jahr 2017 ist
dann eine neue Person zum
neuen Konzept gekommen: So -
zial arbeiterin Helene Stockinger
aus dem Of(f)'n-Stüberl betreut
nun auch die KlientInnen in der
Sozialberatungsstelle und beglei-
tet die monatlichen Treffen des
Frauencafés. Gemeinsam mit
den ehrenamtlichen Mitarbeiter -
innen Elli und Runi wird dort
Austausch, aber auch gemeinsa-
mes Tun (Backen etc.) von
Frauen gestaltet. Auch Infor -
mationen durch Expertinnen –
zum Beispiel zu Arbeits stif -
tungen – stehen manchmal auf
dem Pro gramm. Dieser ange-
sprochene Vortrag mit Gespräch
hat sogar zu einem neuen
Arbeitsverhältnis für eine der
Frauen geführt. Der Neustart des
Frauencafés trägt also schon
schöne Früchte und laufend wer-
den neue Angebote geplant und
überlegt, wie noch mehr Frauen

dieses Angebot nutzen können.
Oft hilft das Frauencafé Nöte
klarer zu sehen, um sie dann in
der Sozial be ratung zielgerichtet
zu bearbeiten, oder die dort
wahr genom mene Not der Iso -
lation aufzuheben.

Eine oft gemachte Erfahrung in
der Arbeit mit armutsbetroffenen
Menschen ist, dass sie im Ge -
spräch hochwillkommene Ange -
bote dann doch nicht so oft nut-
zen. Wenn wir uns in die Lage
dieser Menschen hineinverset-
zen, merken wir aber schnell: das
ist wenig verwunderlich, wenn
die Meisterung des Alltags
bereits ein Drahtseilakt ist, dass
dann ein Termin mehr – wie gut
auch immer der tut – eine
Zusatzbelastung ist. Dem begeg-
nen wir mit Offenheit und öfte-
rem Erinnern mit wechselndem
Erfolg. Gerne wollen wir dieses
An ge bot intensivieren und sind
dafür auf Ihre Unterstützung
angewiesen.

weihnachten in der
Sozialberatung

In den Adventbitten dieses Jahres
erzählen wir von der Hoffnung
im Of(f)'n-Stüberl. Dass
Weihnachten in Familien, die in
Österreich in Armut leben, von
den Kindern eher als Fest der
Ausgrenzung erlebt wird, denn
als eines des grenzenlosen An -
genommenseins und Geborgen -
seins, das liegt leider auf der
Hand. Aber auch in Familien, die
zu wenig zum gu ten Leben
haben, soll es zu Weihnachten ein
wenig Freude mit Geschenken
geben. Deshalb hilft die Stadt-
DIAKONIE in dieser Zeit seit
langen Jahren besonders intensiv. 

Der gemeinsame Ausflug von Of(f)'n-Stüberl und Wärmestube auf die
Ruine Prandegg und zum Sozialprojekt Kartause ist schon lange
Jahre Tradition und für unsere wohnungslosen Gäste ein wichtiger
Lichtblick in ihrem gleichförmigen Alltag in Linz. Tief beeindruckt von
den besonderen Plätzen und dem gastlichen, gemeinsamen Mahl
kamen alle abends wohlbehalten wieder in Linz an. Auch für diese
besonderen Tage im Alltag unserer wohnungslosen Gäste sind wir auf
Ihre Unterstützung angewiesen.

Frauencafé gibt hoffnung

Frauencafe in der Starhembergstraße
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Mittwoch, 6. Dezember,
19.30 Uhr:
„Die Zukunft der Spiritualität.
Skizzierung eines Wandlungs -
weges.“
Wo: Gallneukirchen, Pfarr zen -
trum St. Gallus
Referentin: Prof.in DDr.in
Katharina Ceming

Mittwoch, 24. Jänner 2018,
19.30 Uhr:
„Immer schneller, immer
mehr...“ – Wie die Verän de -
rungen der Arbeitswelt auf unse-
re Seele wirken 
Wo: Gallneukirchen, Haupt -
straße 3, Veranstaltungs saal
Haus Bethanien, Referent: Prof.
Dr. Werner Beutelmeyer

Mittwoch, 21. März 2018,
19.30 Uhr:
„Seelische Entwicklung. Heraus -
forderungen im 21. Jahrhun -
dert.“ 
Wo: 4210 Gallneukirchen,
Haupt straße 3, Veranstaltungs -
saal Haus Bethanien
Referent: Dr. Karl Stoxreiter

Adventkranz – auch
heuer wieder online!

Der Adventkranz ist Symbol und
Hoffnungsträger für Men schen
geworden, die Begleitung und
Hilfe brauchen. Auch heuer gibt
es ihn wieder, den online-
Adventkranz des Diakoniewerks.
Jeden Tag im Advent wird eine
Kerze entzündet und damit ein
Türchen geöffnet, hinter wel-
chem sich jeweils ein Produkt
aus den Werkstätten für Men -
schen mit Behinderungen ver-
birgt. Sie können täglich gewin-
nen. Registrieren Sie sich und
entdecken Sie jeden Tag ein
besonderes Produkt. 
www.ad ventkranz.diakoniewerk.at

magazin diakonie –
jetzt abonnieren! 

Mit dem kostenlosen Abon -
nement der diakonie laden wir
Sie ein, mehr über die Arbeit
des Diakoniewerks im Sozial-
und Gesundheitsbereich zu
erfahren. Einfach jetzt bestel-
len. So funktioniert’s: E-Mail
an office@diakoniewerk.at
oder einfach anrufen unter
Tel. 072 35 / 65 505 1311. 

Wir würden uns freuen, Sie
als Leserin/Leser des diako-
nie-Ma gazins zu gewinnen.

Spannende Vortragsreihe
der Diakonie-Akademie 

Die Plattform Zukunft, von der Diakonie-Akademie ins Leben gerufen, lädt zur Auseinander setzung mit
aktuellen gesellschaftspolitischen Themen und Fragestellungen ein. Wir laden Sie herzlich dazu ein. Die
nächsten Termine:

Sinnvolle Geschenke
Produkte aus Keramik, Holz,
Metall und Textilien sowie Ku li -
narisches aus dem Diakoniewerk
sind bis 22. Dezember am Ver -
kaufs stand am Linzer Martin-
Luther-Platz erhältlich. 
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Auf den Spuren der Waldenser in
Südtirol und Piemont waren wir
von 28. August bis 4. Sep tember
unterwegs. Die diesjährige
Bildungswerkreise führte in
unbeschreiblich schöne, teilwei-
se sehr abgeschiedene Gegenden
in den norditalienischen Alpen.
Aber auch beeindruckende
Städte, wie Bergamo mit seiner
hübschen, historischen Altstadt
am Berg und Turin, das durch
seinen Reichtum besticht, der
sich u.a. in 18 Kilometer langen,
mit Marmor ausgelegten Ar -
kaden gängen zeigt. 

Unvergesslich bleibt die fröhli-

che Stimmung im Sozialverband
AGAPE in Prali, wo freiwillige
Jugendliche aus der ganzen Welt
ein wunderbares Mittagessen
zauberten. Auf dem Weg zur
Weinverkostung in der Nähe von
Asti war noch Zeit, um sich die
Don Bosco Kirche sowie das
Museum in Castelnuovo anzu-
schauen. Nach zwei Tagen am
Lago Maggiore erlebten wir eine
landschaftlich äußerst abwechs-
lungsreiche Heimreise durch die
Schweiz, wo am 2.383 Meter
hohen Fluelapass tatsächlich eine
kleine Schneeballschlacht mög-
lich war.

rückblick: Literarische
wanderung

Unsere Literarische Wanderung
führte uns am 7. Oktober zur
Jörger-Kapelle in Köppach. Auf
dem Weg vom Bahnhof
Schwanenstadt zur Kapelle hör-
ten wir viele Details aus dem
Leben der Dorothea Jörger und
ihrer Verbindung zu Martin
Luther. Neben der schönen musi-
kalischen Begleitung gab es als
Höhepunkt zum Abschluss eine
Andacht mit Bischof Dr. Michael
Bünker.

Am Samstag, 3. März  von 14 bis
16 Uhr laden wir Sie zu einer
Trauerwanderung ein, Treff -
punkt: Evangelische Pfarrge -
mein de A.B. Gmunden, Georg -
straße 9.

Trauer gehört zum Leben, das
Tragen der Last, des Schmerzes
bringt uns oft an unsere Grenzen.
Verarbeitung und Akzeptanz der
neuen Lebenssituation erfordert
einen oft langen und schmerzhaf-
ten Weg durch die Trauer.

Wir laden Trauernde ein, mit
uns gemeinsam ein Stück des
Weges zu gehen, Menschen zu
begegnen, Erfahrungen mitein-

ander zu teilen, alte und neue
Kraftquellen zu entdecken, zu
reden, zu trauern, zu schweigen,
für den Alltag neuen Mut und
Kraft zu schöpfen.

Wanderung: Ca. zwei Stunden
leichter Wanderweg (ca. 5 km)
mit Pause. Mitzubringen: Be -
quemes Schuhwerk und Ge -
tränke für den Weg. Option:
Nach der Wanderung zu weiteren
Gesprächen einzukehren. Weg -
be gleiter: Andrea Greinecker und
Renate Bauinger. Um Anmel -
dung wird gebeten. Unter rena-
te.bauinger@aon.at oder Andrea
Greinecker 0699/188 77 412.

Versammlung und
Seminar im ESh

Zur Jahreshauptversammlung
des Evangelischen Bildungs -
werks OÖ laden wir am Samstag,
17. März 2018 ab 9 Uhr in das
Evangelische Studentenheim
Linz, Julius-Raab-Str. 1-3, 4040
Linz ein. Im Anschluss daran
wird bis 17.30 Uhr ein Seminar
mit DI Dr. August Höglinger
angeboten. Nähere Infos dem-
nächst auf der EBW-Homepage.

Vortrag zum 
Tag des Judentums

Zum Vortrag „Ist die christliche
Leseweise des Alten Testaments
antijüdisch?“ mit Referent Prof.
Dr. Franz Hubmann laden wir am
Donnerstag, 18.1.2018 um 19.30
Uhr in die Katholische Privatuni -
versität Linz ein.

Pfarrer Georgio Plescan begleitete uns zwei Tage durch die
Waldensertäler. 

rückblick: Bildungsreise Piemont

Vorschau: Trauerwanderung



EvAngElIschEs studEntEnhEIm
„Dietrich Bonhoeffer“

Julius-Raab-Straße 1-3, 4040 Linz
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Der Vortrag von em. Univ. Prof. Dr. Friedrich Schneider zum Thema
„Wirtschaftliche und steuerliche Vorhaben der neuen Regierung: Eine
kritische Vorschau!“ findet am 10. Jänner um 19.30 Uhr im ESH statt.

Übergabe der Dietrich-
Bonhoeffer-Stipendien
25. Jänner 2018, 20 Uhr

Katholische Aktion und Evan -
geli sches Bildungswerk OÖ la -
den zur Gedenkfahrt nach Da -
chau am Dienstag, 13. März ein.

„Ich wähle nicht für Hitler und
das Deutsche Reich. Ich bin
Österreicher und sterbe als sol-
cher.“ (Ignaz Bachmayr aus
Wolfsegg am Hausruck, verhaf-
tet im April 1938, gestorben am
12.11.1940 im KZ Dachau) 

Am 12. März 2018 jährt sich
der Einmarsch der Deutschen
Wehrmacht in Österreich zum
80. Mal. Bereits am 13. März
1938 begannen die Nationalso -
zialisten Politiker, Priester, Po -
lizei- und Gendarmeriebeamte,
Personen jüdischer Herkunft und
weitere Personengruppen zu ver-
haften. Viele davon kamen bald
darauf in das Konzentrations -
lager Dachau, unter ihnen meh-
rere hundert Personen aus
Oberösterreich. 

In Erinnerung an die inhaftier-
ten Österreicher findet am 13.
März 2018 im ehemaligen Kon -
zentrationslager Dachau eine
Gedenkfeier statt. Menschen aus
den Heimatgemeinden der Häft -
linge und alle Interessierten sind
an diesem Tag eingeladen,
gemeinsam mit Bischof 

Dr. Manfred Scheuer, Superin -
tendent Dr. Gerold Lehner, LH a.
D. Dr. Josef Pühringer sowie
weiteren Vertre terInnen des
öffentlichen und kirchlichen
Lebens nach Dachau zu fahren. 
Programm in der KZ-Gedenk -
stätte 
11.30 Uhr: Weg durch das Lager 
13 Uhr: Pause in der Cafeteria im
Besucherzentrum oder in nahe-
gelegenen Restaurants 
14 Uhr: Gedenken mit Nen nung
der Namen der Inhaftierten aus
Oberösterreich in der Evange -
lischen Versöhnungs kir che und
vor der großen Glocke (Sie steht
vor der Todesangst-Christi-Ka -
pel le am Ende der Lagerstraße
und wurde von Über lebenden
aus Österreich gestiftet. Daneben
befinden sich das eindrucksvolle
Mahn mal für die jüdischen
Opfer und die evangelische
Versöhnungs kirche.), Sprecher:
Franz Froschauer 
14.50 Uhr: Läuten der großen
Glocke, Besuch der Jüdischen
Gedenkstätte; Gespräch mit
Priorin des Karmel Heilig Blut,
Sr. Irmengard Schuster OCD 
15.30 Uhr: Eucharistiefeier mit
Bischof Manfred Scheuer in der
Klosterkirche 

Alternativ kann ab 15 Uhr die
umfangreiche Ausstellung zur
Geschichte des Lagers in den
ehemaligen Wirtschaftsgebäuden
besichtigt werden. 
Hinfahrt: 7 Uhr Linz Haupt bahn -
hof 
Zustiegsstellen: 
7.40 Uhr Wels, ÖBB-Terminal 
8.20 Uhr Ried im Innkreis,
Leichtathletik- Stadion 
9.35 Uhr Erharting (bei
Mühldorf, Bayern), Neuhäusl 1,
Pauliwirt 
Rückfahrt: 17 Uhr, Bus-
Parkplatz bei KZ-Gedenkstätte 
Abendessen: ca. 18.30 Uhr beim
Pauliwirt in Erharting 
Rückkehr: ca. 21.10 Uhr Ried im
Innkreis, Stadion 
ca. 21.50 Uhr Wels, ÖBB-
Terminal 
ca. 22.30 Uhr Linz,
Hauptbahnhof 
Kosten für Busfahrt pro Person 
ab/bis Linz Hbf: 29 Euro
ab/bis Ried/Innkreis: 25 Euro
ab/bis Erharting: 20 Euro.
Info Tel. 07612 / 90511 oder
0699 / 1179 4665, E-Mail:
erna.putz@tele2.at, Anmeldung
bei: Katholische Aktion OÖ,
Telefon: 0732 7610-3411,
kath.aktion@dioezese-linz.at

Gedenkfahrt nach Dachau



9.30 Uhr
Peter Pall
& Sibille

Schöntauf 
Familien -

gottesdienst
Adventkaffee

10 Uhr
Kurt Schneck
& GO-Special-

Team 
Kigo

Adventkaffee
Mittagstisch

Rohrbach:
9.30 Uhr 
Peter Pall
& Sibille

Schöntauf 
Familien -

gottesdienst
Adventkaffee

9.30 Uhr
Wilhelm
Todter 

Abendmahl
Kigo

Adventkaffee 

15 Uhr
Sibille

Schöntauf
& Peter Pall

Kinder-
Weihnachts-
Gottesdienst 
Krippenspiel
der Kinder

Tag

Predigttext

MArTIN-
LUTHEr-
KIrCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIrCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIrCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIrCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VEr -
SÖHNUNGS -

KIrCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10

Dornach
(Predigt stellen)

PFArr -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIrCHE
Wienerstraße

260

Sonntag,
3. Dezember

1. Advent
Jer 23, 5-8

Sonntag,
10. Dezember

2. Advent
Jes 63, 15-16

Sonntag,
17. Dezember

3. Advent
Röm 15, 4-13

Sonntag,
24. Dezember
Heilig Abend

Jes 9, 1-6

Fortsetzung
nächste Seite

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

& Pfr. Prinz
Abendmahl

Kigo
Kantorei

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Pitters

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Prinz
& Team

Ökumenischer
Gottesdienst
mit Kindern

Kirchenkaffee

16 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist
& Team

Musikalisches
Krippenspiel

18 Uhr
Lore Beck

& Pfr. Prinz

9.30 Uhr
Lektorin
Oswald

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
PAK Mischitz

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Pitters
& Spätlese

Kigo

16 Uhr
Altreiter &
Oswald &

PAK Mischitz
Krippenspiel

22 Uhr
Christmette

PAK Mischitz
& Team

9.15 Uhr 
Pfr. Schagerl
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

10 Uhr 
A. Steinbauer

& Team
Familien -

gottesdienst
Kigo

Kirchenkaffee

9.15 Uhr 
Pfr. Schagerl 
Abendmahl

Bunte
Gemeinde 

16 Uhr
A. Steinbauer

& Pfr. Schagerl
Christvesper 

Kindermusical  

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl
kein Kigo

9.30 Uhr
Lektor

Gutternigg
Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter
kein KiGo

16 Uhr
Krippenspiel

22 Uhr
Christmette

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

17 Uhr
Pfr. Schreiber
Abendvesper

Chor

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

16.30 Uhr
Pfr. Schreiber

& Team
Chor

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor Pöll

Kinderstunde
Kirchenkaffee

16 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Christvesper für
Groß & Klein

1212 GoTTESDIEnSTEGoTTESDIEnSTE



Tag

Predigttext

MArTIN-
LUTHEr-
KIrCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIrCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIrCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIrCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VEr -
SÖHNUNGS -

KIrCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10

Dornach
(Predigt stellen)

PFArr -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIrCHE
Wienerstraße

260

Sonntag,
24. Dezember

Montag,
25. Dezember

Christfest
1. Joh 3, 1-6

Dienstag,
26. Dezember

Sonntag,
31. Dezember

Altjahrstag
2. Mose 13, 

20-22

Montag,
1. Jänner
Neujahr

Jos 1, 1-9

Sonntag,
7. Jänner

1. Sonntag nach
Epiphanias

1. Kor 1, 26-31

23 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist,

Pfr. Prinz
& Team

Christmette

9.30 Uhr
Pfr. Prinz
Kantorei

Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Prinz

Dankgottes -
dienst

Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Merz

9.30 Uhr
Pfr. Schacht
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
PAK Mischitz

Abendmahl

9.30 Uhr
PAK Mischitz

9.15 Uhr
Pfr. Schagerl

Kigo
Kirchenkaffee

17 Uhr 
Pfr. Schagerl
Beichte und
Abendmahl 

Altjahrsfeier im
Anschluss

Christuskirche:
14 Uhr 

Pfr. Schagerl
Neujahrs -

spaziergang 

9.30 Uhr! 
Pfr. Schagerl

Neujahrs -
gottesdienst
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

17 Uhr
Peter Pall
& Team 

Christvesper 
mit Weihnachts -
spiel der Jugend 

23 Uhr 
Sven-Olaf
Lindert

Christmette 

9.30 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Kirchenkaffee

Rohrbach:
9.30 Uhr 
Peter Pall
Abendmahl
Weihnachts -
gottesdienst

9.30 Uhr
Peter Pall

Kirchenkaffee

17 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Altjahresabend

18 Uhr 
Lobpreis abend

zum
Jahresbeginn

9.30 Uhr
Wilhelm
Todter

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl
kein Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

17 Uhr
Pfr. Galter

anschließend
Sektumtrunk

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl
kein Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Abendmahl

9.30 Uhr
J. Lamb
&Team

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
P. Obermeir-

Siegrist
Abendmahl

Kinderstunde

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor Pöll

Kinderstunde
Kirchenkaffee

1313GoTTESDIEnSTEGoTTESDIEnSTE



Tag

Predigttext

MArTIN-
LUTHEr-
KIrCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIrCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIrCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIrCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VEr -
SÖHNUNGS -

KIrCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10
(Predigt stellen)

PFArr -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIrCHE
Wienerstraße

260

Sonntag,
14. Jänner

2. Sonntag nach
Epiphanias

1. Kor 2, 1-10

Sonntag,
21. Jänner

Letzter Sonntag
nach

Epiphanias
Offb 1, 9-18

Sonntag,
28. Jänner

Septuagesimae
Jer 9, 22-23

Sonntag,
4. Februar

Sexagesimae
2. Kor 12, 1-10

Sonntag,
11. Februar

Estomihi
Am 5, 21-248

9.30 Uhr
Pfr.Prinz

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist
& Team

Gottesdienst
mit Kindern
Abendmahl

9.30 Uhr
Mag.a Carmen

rolle &
Pfr. Prinz

Ökumenischer
Gottesdienst

mit r.k.
Stadtpfarre

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Prinz
Kantorei

Kirchenkaffee

9.30 Uhr 
GastpredigerIn

Predigtreihe 
Kigo

Kirchenkaffee
Predigt -

nachgespräch

9.30 Uhr
GastpredigerIn

Predigtreihe
Kigo

Kirchenkaffee
Predigt -

nachgespräch

Pfarre
Langholzfeld

Kirchengasse 2
4061 Pasching:

9.30 Uhr
Ökumenischer
Gottesdienst 

Kein
Gottesdienst

in der
Lukaskirche!

9.30 Uhr
GastpredigerIn

Predigtreihe 
Kigo

Kirchenkaffee
Predigt-

nach gespräch

9.30 Uhr
GastpredigerIn

Predigtreihe
Kigo

Kirchenkaffee
Predigt -

nachgespräch

9.30 Uhr
A. Steinbauer

& Team
Familien -

gottesdienst

Pfarre Guter
Hirte:

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl &

Pfr. Salcher
Abendmahl

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. I.r.

Manfred riss
Segnungsgottes

dienst
Kirchenkaffee

Kigo

9.30 Uhr 
Fritz Meier
& robert
Schranz

Abendmahl 
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
A. Steinbauer

& Team
Familien -

gottesdienst
Kirchenkaffee

8.30 Uhr
Brunch im
Pfarrhaus
10 Uhr 

Peter Pall
Kigo

Kirchenkaffee
Brunch-Sonntag

9.30 Uhr
Sibille

Schöntauf
& Team

Kirchenkaffee
Familien gottes -
dienst zu den
Lego-Tagen 

9.30 Uhr
W. Todter

Kigo
Kirchenkaffee

19.30 Uhr
Lobpreisabend

Rohrbach:
9.30 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

10 Uhr
Wilhelm
Todter
Kigo

Kirchenkaffee
Mittagstisch

Special-Sonntag

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

& Pfr.
reutershahn
Ökumenischer
Gottesdienst

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter
kein Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Past.Ass.

I. rossoll &
Pfr. Schreiber
Ökumenischer
Gottesdienst

9.30 Uhr
Prof. Benz

Langholzfeld:
9.30 Uhr

Ökumenischer
Gottesdienst

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Kigo
Kirchenkaffee

der Konfirman-
dInnen

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
P. Obermeir-

Siegrist
Abendmahl

Kinderstunde
Kirchenkaffee

„Bundes -
erneuerung“

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist &

Lucia Zeiner
Kinderstunde
Kirchenkaffee
Ökumenischer
Gottesdienst 

mit der
VOEST-

Gemeinde

10 Uhr
Frauen netzwerk

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee
Missionsfest

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee
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Tag

Predigttext

MArTIN-
LUTHEr-
KIrCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIrCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIrCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIrCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VEr -
SÖHNUNGS -

KIrCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10
(Predigt stellen)

PFArr -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIrCHE
Wienerstraße

260

Sonntag,
18. Februar

Invocavit
2. Kor 6, 1-10

Sonntag,
25. Februar
Reminiscere

Jes 5, 1-7

Sonntag,
4. März

Okuli
1. Petr 1, 18-21

Sonntag,
11. März
Laetare

Phil 1, 15-21

Sonntag,
18. März

Judika
4. Mose 21, 4-9

9.30 Uhr
Pfr. Pitters

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Merz,

Gastprediger
aus Budweis
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Gottesdienst der

Konfirman -
dInnen

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Prinz
& Team

Gottesdienst
mit Kindern
Abendmahl

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
PAK Mischitz

Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Schacht

9.30 Uhr
Pfr. Pitters

Kigo

9.30 Uhr
PAK Mischitz

Kigo
Abendmahl

Stehcafé

9.30 Uhr
PAK Mischitz

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl

Segnungs -
gottesdienst

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Jochen Frenzel

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
A. Steinbauer

& Team
Familien -

gottesdienst
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Peter Pall

Kirchenkaffee
Taufsonntag

9.30 Uhr
Edmund
Nitsche

Kirchenkaffee

19.30 Uhr
Lobpreisabend

Rohrbach:
9.30 Uhr
Peter Pall

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

10 Uhr 
NN

& GOSpecial-
Team
Kigo

Kirchenkaffee
"Suppn statt

Bratl"

9.30 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Lektor

Gutternigg
Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl
kein Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
NN

9.30 Uhr
NN

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Cristina Kayat 
Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Cristina Kayat 
Kinderstunde
Kirchenkaffee
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MArTIN-LUTHEr-KIrCHE

Martin-Luther-Platz 1
4020 Linz, www.linz-evang.at
pfarramt@linz-evang.at

Pfarrer Mag. Josef Prinz
Tel. 77 32 60-21

Pfarrerin
Mag. Veronika Obermeir-Siegrist
Tel. 0699 / 18 87 74 24

Kanzlei: Ilse Parteder, Silke Füreder
Tel. 77 32 60, Fax DW 85
Mo/Di und Do/Fr von 8-12 Uhr

Kirchenbeitragsstelle: Maria Mair
kirchenbeitrag@linz-evang.at
Tel. 77 36 73, Fax DW 85
Mi 8-14 Uhr, Do 14-17 Uhr

Seniorenreferat: Mag. Julia Focke-
Tengler, Di und Mi 9-11.30 Uhr
Tel. 77 32 60-17

Kantorin: MMus. Franziska Leuschner 
Tel. 0699 / 18 87 74 71

Beratungsstelle: Mag. Markus
Angermayr, Tel. 0664 / 313 07 47
Termine nach Vereinbarung

Küster: Josef Hanner
Tel. 0699 / 18 87 74 31
beppo.hanner@linz-evang.at

Spendenkonto
IBAN: AT24 2032 0006 0080 3010
BIC: ASPKAT2LXXX

23231616 InnErE STADTInnErE STADT

unser Angebotunser Angebot
Wenn nicht anders angegeben
im Gemeinde  zentrum. 

Kantorei
Freitag, 19.30 Uhr

Kinderchor
Freitag, 15-15.45 Uhr

Jugendchor
Freitag, 16.15-17 Uhr

Sing Sang: Offenes Singen 
mit Oriane Ruttinger
Mittwoch, 18 Uhr
Info unter Tel. 34 77 05

Bibelrunde 
Donnerstag, 15.30-16.30 Uhr 
(ab 1. März: 16.30-17.30 Uhr)
mit Pfarrer Mag. Josef Prinz

Neue Frauenrunde
1. Montag/Monat,18.30 Uhr
11.12.: „Aus der Geschichte der
Diakonissen in Ostpreußen“,
Juliane Horn
8.1.: Veronika Obermeir-Siegrist
zum Weltgebetstag 2018 „Gottes
kostbares Geschenk“
5.2.: Christl Schacht – Ich war in
Costa Rica
5.3.: Josef Prinz – Biblische
Schlüsselgeschichten, verschlüs-
selt

Mittwochrunde
Geselliges Beisammensein mit Ute
Pock, Treffpunkt zum Mittagessen:
Mittwoch, 11.30 Uhr im SB-
Restaurant Kolping Haus. 
Ab ca. 13 Uhr gibt es im
Clubraum der Pfarrgemeinde
Kaffee & Kuchen 
und es kann dabei gespielt,
gehandarbeitet, gebastelt werden.

Veranstaltungen im N.E.S.T.
Dienstag oder Freitag,
14.30 Uhr
30.11.: Adventkranzbinden im
YouZ
15.12.: NEST Adventfeier 
19.1.: Filmnachmittag
13.2.: Fröhliches Beisammensein
in der Faschingszeit 
13.3.: Eindrücke & Reisebericht
von Abu Dhabi & Dubai
(Arabische Emirate)
23.3.: NEST Österliches
Beisammensein

Wanderungen
ca. 3-4stündige Wanderungen;
Leitung: Ing. Albert Keclik. 
Abfahrtszeit bitte in der
Pfarrgemeinde erfragen.
26.4.

Tanz am Nachmittag
mit Susanne Asanger
Montag, 14.30 Uhr
4.12., 18.12., 8.1., 22.1., 12.2.,
26.2., 12.3., 26.3.
Unkostenbeitrag: 3,50 Euro

Sturzprävention
mit Mag. Jansenberger 
Mittwoch, 9.45-10.45 Uhr
6.12., 13.12., 10.1., 17.1., 24.1.,
31.1., 7.2., 14.2., 28.2.,
14.3., 21.3., 28.3., 4.4.
Unkostenbeitrag: 4 Euro
Mindestteilnehmerzahl: 10

SelbA-Training
mit Elfriede Raffetzeder
Montag, 14-15.30 Uhr
11.12., 8.1., 22.1.,
5.2., 19.2., 5.2., 5.3., 27.3.

SelbA-Club 
mit Erika Kröswagn
Dienstag, 14.30-16 Uhr
5.12., 9.1., 6.2., 6.3., 10.4.

Ökumenischer Frühschoppen
Am 21. Jänner 2018 sind wir im r.k. Pfarrzentrum St. Martin am
Römerberg zu einem ökumenischen Frühschoppen eingeladen.
Beginn ca. 11 Uhr. Auf unser Kommen freuen sich Pfr. Manfred
Wageneder und Team.
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Sonja Kehrer und Lore Beck
waren gemeinsam unterwegs im
Senegal, zu Besuch im
Frauenhaus Kullimaaroo.

Die Freude im Präsidium der
„Plattform der Frauen für den
Frieden in der Casamance“ ist
groß, seit sie wissen, dass es ein
Benefizkonzert in der Martin-
Luther-Kirche in Linz geben
wird.

Auch die Idee, dass zwei
Projekte auf verschiedenen
Kontinenten damit unterstützt
werden, gefällt ihnen außeror-
dentlich.

Am 6. November besuchten wir
das 1. Frauenhaus Senegals, das
in Ziguinchor steht. Das Haus ist
vorbildlich geführt, finanziell
fehlt es jedoch an allen Ecken
und Enden. So können wichtige
Reparaturarbeiten nicht durchge-
führt werden. Das Dach ist
undicht und es gab in der Re -
genzeit große Wasserschäden am
Haus. Derzeit sind alle Plätze
belegt, vorwiegend ganz junge

Frauen, die Opfer männlicher
Gewalt sind, leben hier mit ihren
Babys, bzw. bereiten sich auf
deren Geburt vor. Der Alltag
muss bewältigt werden.

Es gibt viele ehrenamtliche
Fachkräfte, die die Frauen in der
Zeit, in der sie im Kullimaaroo
leben, versorgen. Sie arbeiten
mit einer Sozialarbeiterin und
einer „Hausfrau“ zusammen. 

Mit dem Reinerlös des sehr
besonderen Adventkonzertes mit
Kohelet3 (siehe oben) soll so -
wohl der Fortbestand dieser ein-
zigartigen Einrichtung im Sene -

gal, als auch der Tagesheimstätte
für ältere, mittellose Frauen, die
über das Projekt SWARD (Süd -
ostindien) in einer Tages heim -
stätte Zuflucht finden, gesichert
werden. Gerhilde Merz und
Freun dinnen, die seit sehr vielen
Jahren in der evangelischen
Frauenarbeit aktiv sind, beglei-
ten dieses Projekt seit Anbeginn
des Bestehens und helfen konti-
nuierlich mit, Menschen im Alter
ein Leben in Würde zu geben. 

Lore Beck
Spendenkonten:

Projekt Enampore
Oberbank AG
BLZ: 15000 
Konto Nr. 611-1104.12
IBAN: AT69 1500 0006 1111 0412
BIC: OBKLAT2L

SWARD Projekt
Bank RAIBA,
Stams-Silz
IBAN: AT 54 36316 0000 2495554
BIC: RZTIAT 22316

Effektive hilfe für alte und junge Frauen

Am 13. Dezember um 19.30 Uhr
spielt Kohelet 3 für Enampore im

Senegal und SWARD in Indien.
Die Protagonisten sind Bohdan

Das etwas andere Konzert im Advent

Kohelet 3 spielen im Dezember wieder in Linz

Hanuschevsky (Akkordeon, Gi -
tar re, Lead Vocals), Ewa Hanu -
schevsky (Altsaxophon, Lead
Vocals), Barni Gierlinger (Trom -
pete, Flügelhorn) sowie Kurt
Edlmair (Klarinette, Vocals). Der
Eintritt beträgt 25 Euro.
Mit dem Benefizkonzert im
Advent wollen wir heuer das
Wirken von Gerhilde Merz
(Lesen Sie auch Seite 19) in den
Mittelpunkt stellen. Sie ist die
Stimme in unserer Pfarrge -
meinde, die auf die prekäre Si -
tua tion der Frauen in vielen Tei -
len der Welt aufmerksam macht. 
Auch in Enampore gibt es
Frauen, die am Rande der Ge sell -
schaft leben. Wir versuchen loka-
len Frauenvereinen zu helfen,
auch in der Region Enampore. 
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GETAUFT WUrDEN:

September:
am 14.: Ariana Tondrow,
am 23.. Matilda Morbitzer,
Victoria Morbitzer
Oktober:
am 1.: Mavie Schweitzer, Nicolas
Schweitzer, Valentin Koller,
Victor Koller,
am 7.: Maximilian Haug,
am 14.: Karl-Philip Bay

GETrAUT WUrDEN:

September:
am 9.: Katja Podobri und Markus
Böhm, Heidelinde Helm und
Mario Wurnitzer
Oktober:
am 7.: Birgit Jäger und Klaus
Seyrl
November:
am 11.: Julia-Christina Haberlik
und Markus Steindl

BESTATTET/VErABSCHIE-
DET WUrDEN:

Juni: am 13.: Erdmuthe
Scherzer-Klinger (78)
August: am 25.: Reinhard
Strauch (74)
September:
am 5.: Rita Keintzel (84),
am 18.: Hellmuth Grunewald
(84), am 22.: Reinhard Winkler
(71)
Oktober:
am 11.. Agathe Braun (85),
am 28.: Elfriede Schmidt (82)

lebensbewegunglebensbewegung

Unser jährliches ökumenisches
Treffen mit den SeniorInnen der
Dompfarre fand heuer anlässlich
500 Jahre Reformation, im evan-
gelischen Museum in Rutzen -
moos statt. 

Die Führung im Museum hat
liebenswürdigerweise die Leite -
rin des Evangelischen  Museums
OÖ, Ulrike Eichmeyer-Schmid
übernommen. Aufgrund der vie-

len Interessenten, hat die Füh -
rung der weiteren Gruppen SI
i.R. Mag. Hansjörg Eich meyer
und Willi Stadler übernommen.
Nach der lehrreichen Führung
gab es einen gemütlichen Aus -
klang bei Kaffee und Kuchen.
Wir beendeten diesen ökumeni-
schen Nachmittag mit einer An -
dacht in der evangelischen Kir -
che von Rutzenmoos. 

Sehr geehrte Damen und Herren,
wenn Sie in den Jahren 1967
oder 1968 in der Martin Luther-
Kirche konfirmiert wurden, dann
halten Sie sich bitte Sonntag,
dem 27. Mai 2018 frei und neh-
men Sie bitte an Ihrer Goldenen
Konfirmation teil.

Sind Sie in den Jahren 1957
oder 1958 konfirmiert wurden,
dann ist für Sie am Sonntag, den
27. Mai 2018 die Diamantene
Konfirmation. Jubelkonfirma -
tionen bedeuten, dass nach 50

Goldene & Diamantene Konfirmation

Ökumenisches Treffen
Fröhlicher Ausflug nach Rutzenmoos

oder 60 Jahren viele ehemalige
Konfirmandinnen und Konfir -
man den sich wieder treffen und
zusammenkommen, um ein Fest
zu feiern. Vielleicht trifft man
ehemalige Freundinnen und
Freun de und kann die Freund -
schaften erneuern und Erinne run -
gen teilen. Wenn Sie teilnehmen
möchten, bitten wir Sie ganz
herzlich sich mit dem Evange li -
schen Pfarramt Linz-Innere
Stadt, Tel. +43 (0)732 / 77 32 60,
pfarramt@linz-evang.at in Ver -
bindung zu setzen und sich anzu-
melden. Anmelde schluss ist der
22. April 2018.

Da sehr viele Vorbereitungen
nötig sind, bitten wir um baldig-
ste Anmeldung. Bitte helfen Sie
uns, damit wir viele ehemalige
Konfirmandinnen und Konfir -
man den erreichen können. (Na -
me, Anschrift, Telefonnummer).
Auf eine zahlreiche Teilnahme
freuen sich:

Lektor Franz Feichtinger
Pfarrer Josef Prinz

Tel. 0676 / 56 52 113,
0699 / 18 87 74 70
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musik in der martin-luther-kirche
Orgelvesper
jeden Dienstag um 17.15 Uhr
(außer 26.12.), Eintritt frei,
Spenden erbeten

Adventsingen
Samstag, 2.12., 17 Uhr
Kinder- und Jugendchor der
Martin-Luther-Kirche,
Evangelische Kantorei Linz,
Leitung: Franziska Leuschner,
Orgel: Martin Riccabona,
Lesung: Monika Lang
Eintritt frei, Spende erbeten

Kantatengottesdienst
Montag, 25.12., 9.30 Uhr
G.P. Telemann: „O Jesu Christ,
dein Kripplein ist“, D. Buxte -
hude „Das neugeborne
Kindelein“, Sopran: Susanne
Thielemann, Evangelische
Kantorei Linz, Concerto
Luterano, Leitung: Franziska
Leuschner, Orgel: Martin
Riccabona

J. S. Bach: Weihnachts -
oratorium IV-VI
Sonntag, 31.12., 19.30 Uhr
Sopran: Susanne Thielemann,
Alt: Martha Hirschmann ,
Tenor: Gernot Heinrich, Bass:
Stefan Zenkl, Evangelische
Kantorei Linz, Concerto
Luterano, 
Leitung: Franziska Leuschner, 
Eintritt: Kat. I: 25 €/20 € oder
Kat. II: 15 €/10 €
Vorverkauf unter 0732/773260
oder pfarramt@linz-evang.at 

Orgel und Gregorianischer
Choral
Samstag, 13.1., 19.30 Uhr
Francois Couperin: Messe à 
l'usage des paroisses
Orgel: Martin Riccabona,
Schola Cantorum München,
Leitung: Prof. Stephan Zippe
Eintritt: 12/8 €

„Kraut und rüben“
Konzert mit dem Ensemble
„Arte Sonora“
Samstag, 3.2., 19.30 Uhr
Blockflöte: Ruth Kerschner,
Julia Wurm, Barockcello:
Gabriel Hasenburger,
Orgel: Ana Maria Ospina,
Eintritt frei,
Spende erbeten

Passionskonzert
Sonntag, 11.3., 17 Uhr
Bach: Jesus nahm zu sich die
Zwölfe, Fasch: Passio Jesu
Christi, Sopran: Susanne
Thielemann, Alt: Gerda Lischka,
Tenor: Gernot Heinrich, Bass:
Stefan Zenkl , Concerto
Luterano,
Evangelische Kantorei,
Leitung: Franziska Leuschner,
Eintritt: 32/27/22/15 €,
Kartenverkauf über Musica
Sacra Linz

Für die Neue Frauenrunde sind
die alten („älteren“) unbemittel-
ten Frauen in Südindien durch
unser Sammelschachterl schon
seit einigen Jahren zu den
„Schwes tern in der großen Welt“
geworden, aber nicht nur sie:
Gerda aus Brasilien,  Bella aus
Namibia und manche andere
haben ihren Faden in unser Netz
geknüpft. Die Erfinderin und
Leiterin des Projektes SWARD
(Society for Women and Rural
Development) Sarada Devi, war
im Oktober des vergangenen
Jahres wieder bei uns und hat uns
erzählt, wie sie mit dem Elend
alter, im Hause der Söhne nicht
mehr erwünschter Frauen kon-
frontiert wurde: Ein kleines
Häufchen neben einem Mist -
kübel hat sie am Straßenrand ent-
deckt - und war entsetzt: Es war
eine „entsorgte“ halbtote Frau …

So hat Sarada angefangen, die

netze, die halten
Tagesheimstätte in ihrer Stadt
Guntur, A.P. aufzubauen – und
sie macht als Pensionistin weiter,
denn es gibt sehr viele Arme in
ihrer Stadt, alte Frauen und
Kinder vor allem. Nur: jetzt kann
sie von ihrem Gehalt als Pro -
fessorin nichts mehr zuschießen.
Pensionen sind mager in In -
dien… Umso wichtiger ist unser

„Schachterl“ geworden – für
unsere Spenden und für einen
Augenblick des Erkennens „Die
gehören ja auch zu uns“. 

Am 13. Dezember, 19.30 Uhr,
werden Kohelet 3 ein Benefiz -
konzert in der Martin Luther
Kirche veranstalten (siehe Seite
17).

Mz

Hilfe für Frauen in Indien
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waldweihnacht
…mit Laternen Richtung Wald
gehen,  gemeinsam Überraschen-
des finden, innehalten, einer
Geschichte lauschen, Lieder sin-
gen und sich so auf Jesu
Geburtstag vorbereiten – das ist
Waldweihnacht. Information und
Anmeldung bei Rosi Hagmüller
und Timna Reisenberger (Tel.
rechte Seite) und Gerlinde Alt -
reiter, Donnerstag, 14. Dezem -
ber, 16.15 Uhr. Eine Veran stal -
tung für interes sierte Kinder und
Eltern und alle TeilnehmerInnen
von Miniclub, Kinderclub und
Kinderkreis Leonding.

Adventkranzbinden
Duftend, grün, rund und selbst-
gemacht – ein besonderer Ad -
ventkranz entsteht. Mitbring-
Tipps: Strohreifen, Kerzen, De -
ko, Blumen draht, Gartenschere,
Arbeits hand schuhe. Unkosten -
beitrag für Zweige: ca. 5 Euro,
An mel dung bei Rosi und Timna,
Donnerstag, 30. November,
16.30 bis 18.30 Uhr

Adventstündchen
Das Adventstündchen für unsere
Jüngsten findet am 21.12. in der
Martin-Luther Kirche statt. Wir
wandern mit unseren Laternen
vom YouZ, Südtirolerstr. 7 in die
Martin-Luther-Kirche zum Ad -
vent stündchen. Die erste Grup pe
startet um 9 Uhr, die zweite
Gruppe dann um 11 Uhr beim
YouZ.

Tanzeinlage beim
Evangelischen Ball

Du bist ein leidenschaftlicher
Tänzer bzw. eine leidenschaft-
liche Tänzerin? Oder einfach
nur neugierig, etwas Neues
auszuprobieren und dich des
Tanzens zu erproben? Dann
bist du hier genau richtig. 
Wir suchen nach tanzbegei-
sterten Jugendlichen (und je -
nen, die es noch werden wol-
len) für die Tanzeinlagen beim
Evangelischen Ball in Linz!
Wir wagen uns durch zahlrei-
che Tanzstile – von Jazz bis
Hiphop hin zu Polka. 
Nähere Infos bei Timna Rei -
sen berger 
(Tel. 0699 / 188 77 473).

Advent feiernAdventkranz binden

w
w
w
.l
in
ze
r-
ci
ty
.a
t

DER COOLSTE

CHATROOM
DES LANDES.

DAS KANN NUR DIE
LINZER.INNEN.STADT.
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YOUZ – ZENTrUM 
DEr BEGEGNUNG
der Evangelischen
Pfarr ge meinde Linz-Innere Stadt

Südtirolerstraße 7,
4020 Linz
Tel. 0699 / 18 87 74 73
YouZ im Internet unter 
www.linz-evang.at

Pfarrerin
Mag. Veronika Obermeir-Siegrist
Tel. 0699 / 18 87 74 24
veronika.obermeir@linz-evang.at

Timna Reisenberger
(Jugend)
Tel. 0699 / 18 87 74 73
timna.reisenberger@linz-evang.at

Rosi Hagmüller MA
(Familien)
Tel. 0699 / 18 87 84 80
rosi.hagmueller@linz-evang.at

unser Angebot
im YouZ – Zentrum der Begegnung

Zwergerltreff
für Babys mit einer vertrauten
Bezugsperson
Mittwoch, 9.30-11 Uhr 
Information und Anmeldung
bei Rosi Hagmüller, 
pekip-babyspass@gmx.at 

Mauserlclub
Eltern-Kind-Gruppen, Donnerstag
Frühaufsteher 8.45-10.30 Uhr
Langschläfer 10.30-12.15 Uhr
für Kinder bis zum Kindergarten -
alter, Infos bei Rosi Hagmüller 

Krabbelgottesdienst
9.2., 16 Uhr, mit Rosi Hagmüller,
Veronika Obermeir-Siegrist und
Team in der Martin-Luther-Kirche

Miniclub-Familiengruppe
Donnerstag, 16-17.30 Uhr
für Klein- und Kindergartenkinder
und Eltern, 14-tägig (ungerade
Wochen), mit Rabe Ottokar,
Christoph, Laurent und Rosi 

Kinderclub
für Kids von 6-12 Jahren
Donnerstag, 16.30-18 Uhr,
14-tägig, mit Timna Reisenberger,
Rosi Hagmüller, Veronika
Obermeir-Siegrist und Team

Open Door
Treffpunkt für Jugendliche
Freitag, 16 Uhr
mit Timna Reisenberger

Konfikreis
für Jugendliche ab 13
Dienstag, 18-20 Uhr 
mit Timna Reisenberger,
Veronika Obermeir-Siegrist
und Team

rosi’s Cafe – Oase im Alltag
Treffpunkt für Frauen
Mittwoch, 16.30 Uhr, 14-tägig, in
geraden Wochen mit Rosi
Hagmüller, Dietlind Hebestreit und
Isolde Katzmayr
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Kinderschutzrichtlinien-Basis-Schulung
Am Samstag, 20.1., bieten wir eine Kinderschutzrichtlinien-Basis-Schulung im YouZ in der
Südtirolerstraße 7 an. Der Schwerpunkt dieser Schulung gilt vor allem Jung-MitarbeiterInnen im
Kinder- und Jugendbereich. Dazu sind auch herzlich Jugendliche aus anderen Pfarrgemeinden eingela-
den. Bei Interesse bitte bei Timna Reisenberger (Tel. 0699 / 188 77 473) melden.

Zwei Tage lang hatte unsere
Konfi-Gruppe während unserer
Konfi-Kennenlerntage die Gele -
genheit, sich noch besser ken-
nenzulernen und sich vor allem
auch intensiver mit Themen wie
ihren persönlichen Gottesbildern
und dem Glaubensbekenntnis
auseinanderzusetzen. 

Von Freitag, 10.11., bis Sams -
tag, 11.11. erkundeten wir das
See haus im Mühl-Fun-Viertel in
Klaffer, dachten nach, diskutier-
ten und vergaßen bei alledem
natürlich nicht den Spaß! Wir
freuen uns auf weitere spannende
Begegnungen!

Timna reisenberger

Konfi-Kennenlerntage
Konfi-Wochenende in Klaffer



lukAskIrchE
Lehnergutstraße 16, 
4060 Leonding
www.lukaskirche.at 

Büro:
Beate Oswald
Mo 14.30-17.30 Uhr
Mi und Fr 8.30-12 Uhr
pfarramt@lukaskirche.at
Tel. 67 17 50

Pfarramtskandidat:
Gernot Mischitz
Tel. 0699 / 188 77 475
seelsorge@lukaskirche.at

Jugendreferentin:
Gerlinde Altreiter
familie@lukaskirche.at 
Tel. 0650 / 916 07 74

Küster:
Johann Reichenfelser 
Tel. 78 14 15
kuester@lukaskirche.at
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GETAUFT WUrDEN
September: am 9.: Gregor Wall-
Roth, am 10.: Rosalie Sophia
Fridrik, am 14.: Ariana Tondrow 
Oktober: am 8.: Jonas
Blaimschein, am 14.: Lilly
Johanna Jelinek

EINGETrETEN IST
Oktober: am 6.: Christine
Dannhofer

lebensbewegunglebensbewegung

GenugGenug
Platz imPlatz im
ESHESH

für Kongresse, Lesungen,
Seminare,
Videovor führungen
(Multimedia,
Großbildprojektion)

Evangelisches
Studentenheim Linz 
Dietrich Bonhoeffer

Julius-Raab-Straße 1-3, 4040 
Linz Tel. 25 51-600, Fax DW
605 
www.esh.uni-linz.ac.at

Adventbasteln
Gerlinde Altreiter lädt am Sams -
tag, 2. Dezember, von 13 bis
15.30 Uhr zum Adventbasteln für
die ganze Familie in die Räum -
lichkeiten der Lukaskirche. Un -
kostenbeitrag: 5 Euro. Kinder
unter sechs Jahren können nur in
Begleitung von Erwachsenen
teil nehmen. 

Anmeldung bitte unter fami-
lie@lukaskirche.at oder Tel.
0650/9160774.

Eltern-Kind-Frühstück
in der Lukaskirche

Stefan und Manuela Trummer
haben ein neues Angebot für
Babys und Kleinkinder ins Leben
gerufen. Mit ihren drei eigenen
Kindern haben sie Lust, sich
regelmäßig an Samstagvormit -
tagen mit Gleichgesinnten in den
Räumlichkeiten der Lukaskirche
zu treffen. 
Näheres sowie die nächsten
Termine erfahren Interessierte
bei Stefan unter Tel.  0650 / 950
2813 oder unter der Emailadresse
trummer.stefan@hotmail.com

Adventbasteln in der Lukaskirche

waldweihnacht
Mit Laternen Richtung Wald
gehen, gemeinsam Überra-
schendes finden, innehalten,
einer Geschichte lauschen,
Lieder singen und sich so auf
Jesu Geburtstag vorbereiten –
das ist Waldweihnacht. Eine
gemeinsame Veranstaltung
der Pfarrgemeinden Linz-
Innere Stadt und Lukaskirche
Leonding für alle interessier-
ten Kinder und deren Eltern.
Donnerstag, 14. Dezember,
16.15 Uhr. Information und
Anmeldung bei Rosi Hag -
müller, Timna Reisenberger
oder Gerlinde Altreiter.
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unser Angebotunser Angebot
Jungschar (10-13 Jahre)
monatlich, Fr 17-19 Uhr
1.12.: 17-19 Uhr. Kerzenziehen
und Adventmarkt
12.1.: 17-20 Uhr, Filmabend
9.2.: 17-20 Uhr, Kegeln
9.3.: 17-19 Uhr, Acrylbildermalen
Infos bei unserer Jugendreferentin
Gerlinde Altreiter

Waldweihnacht
am 14.12.
Infos bei unserer Jugendreferentin
Gerlinde Altreiter

Kinderkreis (6-10 Jahre)
Donnerstag, 15.30-17 Uhr

Männerrunde
2. Montag/Monat, 19 Uhr
11.12., 8.1., 12.2., 12.3.

Spätlese
3. Donnerstag/Monat,
15 Uhr
Sa, 9.12.: Adventfahrt nach Retz
14.12.: Adventfeier
18.1.: Gehirnjogging, Spiele
22.2.: Fasching
15.3.: Gesprächsrunde mit Gernot
Mischitz

Hausbibelkreis
alle drei Wochen in privatem
Rahmen
Infos bei Stefan Trummer,
Tel. 0650 / 95 02 813

Frauentanzcafé 
26.1., 15-18 Uhr
Info & Anmeldung bei Christa
Wegerer, christawegerer@gmx.at

Gottesdienste im Altenheim
Ruflingerstraße
Montag, 15.30 Uhr, PAK Mischitz
11.12., 8.1., 5.2., 12.3.

13 Konfirmandinnen und Konfirmanden wurden am 22. Oktober in der Lukaskirche vorgestellt und will-
kommen geheißen. Bis Pfingsten 2018 werden sich die Jugendlichen mit Themen des Glaubens und des
Lebens auseinandersetzen. Auch die Gemeinschaft und der Einsatz für andere sollen nicht zu kurz kom-
men. Am 22. April gestalten die KonfirmandInnen einen Gottesdienst. Die Konfirmation findet zu
Pfingsten, am 20. Mai, statt.

Predigtreihe 
2018 findet in der Lukaskirche
wieder eine Predigtreihe mit
interessanten Persönlichkeiten
zum Thema „Beruf und
Berufung. Wie Glaube im Alltag
wirkt.“ statt: Sonntag 14. Jänner,
21. Jänner, 4. Februar und 11.
Februar jeweils um 9.30 Uhr in
der Lukaskirche. Im Anschluss
an den Gottes dienst findet bei
Kaffee und Tee ein Gespräch mit
den PredigerInnen statt.

Ökumenischer
Gottesdienst

Am Sonntag, 28. Jänner um
9.30 Uhr, findet in der Pfarre
Langholzfeld (Kirchengasse
2, 4061 Pasching) ein öku-
menischer Gottesdienst statt,
zu dem alle herzlich eingela-
den sind. In der Lukaskirche
entfällt an diesem Sonntag der
Gottesdienst.

neue website
Die Evangelische Pfarrge meinde
A.B. Leonding hat eine neue
Website. Alle wichtigen
Informationen aus dem Ge -
meinde leben finden Sie ab sofort
online unter www.lukaskirche.at.
Wir freuen uns, wenn Sie uns
dort besuchen. 

Auch die E-Mail-Adressen
haben sich deshalb verändert.
Das Büro erreichen Sie jetzt
unter pfarramt@lukaskirche.at. 



gustAv-AdolF-kIrchE
Freistädter Straße 10, 4040 Linz

Kanzlei/Kirchenbeitragsstelle:
Elisabeth Haider
Mo-Do 9-12 Uhr, Do 16-19 Uhr 
Tel. 73 10 37
evang.gem.urfahr@utanet.at
www.evang-urfahr.net

Pfarrer Mag. Hans Peter Pall
Tel. Büro: 73 10 37-11
Tel. privat: 0699 / 1 73 10 37 0 
Pall.Peter@gmx.at
Sprechstunden nach Vereinbarung
Pfarrer Mag. Wilhelm Todter
Tel. 0699 / 19 64 09 21
wilhelm.todter@gmx.at
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mitarbeiterin für Kinder und Jugend
Sibille Schöntauf 
Tel. 0699 / 18 87 84 69
sibille.schoentauf@gmx.net
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GETAUFT WUrDEN:
September: 
am 16.: Amelie Dorothea Rupp,
Adam Stumpner,
am 23.: Laura Marie Eisschiel, 
Oktober:
am 1.: Lukas Merz, Julia
Köglberger, Valentin Koller,
Victor Koller,
am 7.: Niklas Joseph Samuel
Jerabek
November: 
am 11.: Niklas Michael Erich
Hochreiter,
am 12.: Aurora Josefa Frisch,
Shahnaz Christina
Nasericheraghtapeh,
Nirvana Hannah Najafi

GETrAUT WUrDEN:
September: 
am 16.: Anna-Katharina Kerstin
Überreiter und Maximilian
Gierlinger

BESTATTET WUrDE:
November: 
am 8.: Gertraude Eisenreich

lebensbewegunglebensbewegung
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unser Angebotunser Angebot
Wenn nicht anders angebeben in
der Gustav-Adolf-Kirche oder dem
im Pfarrhaus, Freistädterstraße 10

Vortragsreihe
„Das umkämpfte Wort“ mit
Wolfgang Binder / Wycliff,
Montag, 19.30 Uhr: 4.12., 
2018: 5.2., 5.3., 16.4., 14.5.
Günter Freudenthaler
Tel. 0664 / 31 06 768

Bibelgesprächskreise 
Montag, 18.30 Uhr, 14tägig
bei Fam. Jungmeier,
Tel. 71 23 63
Lichtenberg:
Mittwoch, 19 Uhr, 14tägig
Hedi Gruber,
Tel. 07239 / 56 91
Bibelrunde im Pfarrhaus:
Donnerstag, 19-21 Uhr, monatlich,
Martha Freudenthaler,
Tel. 0699 / 10 12 12 10
Thomasgespräche:
Mittwoch, 19-21 Uhr, 14tägig,
Josef Heiss, Tel 0650 / 4116279

Bibelkreis (verschiedene Orte)
Donnerstag, 19.30 Uhr
Erich Buchner
Tel. 0664 / 61 55 732

Hauskreis Fam. Fischer 
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Fam. Fischer,
Tel. 71 10 68

Bibelgesprächskreis
(Großraum Ottensheim)
Freitag, 19 Uhr, 14tägig
Nähere Infos bei Renate Zipko
Tel. 0676 / 54 21 853 

Jesus ´n Joy
(verschiedene Orte)
Donnerstag, 20-22 Uhr 
Claudia Sonnberger 
Tel 0650 / 91 95 445

Gebetskreis im Pfarrhaus
Montag, 19.15 Uhr 
Norbert Scheutz,
Tel. 73 99 09 
Freitag, 9 Uhr
bei Fam. Jungmeier,

Seniorenrunde (55+)
Dienstag, 15 Uhr, 14tägig
Inge und Wolfgang Fischer
Tel. 71 10 68

Männertreff
Freitag, 19.30 Uhr, 14tägig
Norbert Scheutz,
Tel. 73 99 09

Mütterrunden
Donnerstag, 9-11 Uhr,
14tägig 
Hedi Gruber,
Tel. 07239 / 56 91
Mittwoch, 16-17.30 Uhr,
14tägig
Heilgard Wagner,
Tel. 22 19 97

Kindergottesdienste
parallel zum Gottesdienst 

Just 4 U – Kids
(Jungschar 8 bis 13)
Donnerstag, 17-19 Uhr, 14tägig
Info bei Sibille Schöntauf,
Tel. 0699 / 18 87 84 69

Schatzgräber
(Kinderkreis 4 bis 7)
Samstag, 14.30-16.30 Uhr
13.1., 3.2, 17.3., 14.4., 12.5., 9.6.
Infos bei Sibille Schöntauf
Tel. 0699 / 18 87 84 69

Konfi-Treff 
Freitag, 17-20 Uhr, 14tägig 
Peter Pall, Tel. 73 10 37

open house – Jugendabende
Freitag, ab 17 Uhr, 14tägig
Sibille Schöntauf
Tel. 0699 / 18 87 84 69

Just 4 U
(Konfis, Konfirmierte) 
Mittwoch ab 18 Uhr
Sibille Schöntauf
Tel. 0699 / 18 87 84 69

B & B
Breakfast & Bible (ab 17 Jahren) 
Samstag, 9-12 Uhr, 9.12., 13.1.,
10.2., 10.3., 14.4., 12.5.
Wilhelm Todter, Anna Pall
(Tel. 0699 / 18 03 27 66)
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Durch Gott und die lebendige
Beziehung mit ihm kann ich in
den Himmel aufsteigen, von ihm
bin ich getragen, er macht mein
Leben reich!

Diese Qualität des Lebens, die
von Gott kommt, habe ich am
Reformationstag in unserer
Gemeinde erlebt, als Menschen
in berührender Weise Zeugnis
gaben, welche Freiheiten ihnen
Christus schenkt.

Verbundenheit nimmt die Angst

Christus ist es, der Menschen
den Mut und die Bereitschaft
gibt, sich zu äußern und einen
Beitrag in der Welt zu leisten.
Das erkenne ich immer mehr.
Die Verbundenheit mit diesem
„Rebstock“ ist es, die uns aus
unserer Trägheit herausholt,
Angst nimmt, Verzweiflung
überwindet. 

Zum guten Leben befähigt

Das mag für einen Christen
selbstverständlich klingen. Ich
erlebe es jedoch so, dass die Welt
viele Botschaften vermittelt, die
dem entgegenstehen. Dass der
Mensch aus eigener Kraft und
selbstverständlich Gutes tut oder

dass Gott, ohne unser Zutun, in
uns wohnt und uns zum guten
Leben befähigt.

Meine Erfahrung bezeugt eher
etwas, wie Petrus es erlebte, als
er auf dem Wasser zu Jesus hin-
gehen wollte. Sobald er den
Blick abwandte, verließ ihn der
Mut und er wäre versunken,
hätte Jesus nicht die Hand nach
ihm ausgestreckt.

Keine Frage: die Liebe Jesu zu
jedem Menschen ist eine Kons -
tante, der wir sicher sein können.
Wenn wir sie ergreifen, werden
wir lebendig.

Birgit Dietz

„Aber alle,
die ihre hoffnung

auf den herrn setzen,
bekommen neue Kraft.

Sie sind wie Adler,
denen mächtige

Schwingen wachsen.
Sie gehen und werden
nicht müde, sie laufen

und sind nicht
erschöpft.“

Jes. 40,31

Auf Adlers Flügeln getragen
In jeder Situation getragen

Jugendwochenende
auf der GIS

Von 3. bis 5. März 2018 ver-
bringt die Jugend wieder ein
Wochenende auf der GIS.
Herzlich eingeladen sind alle
Jugendlichen ab 13 Jahren,
die Lust haben, neue Leute
kennenzulernen, miteinander
zu singen, zu spielen, zu
kochen, zu essen und über
Gott und die Welt zu diskutie-
ren. Nähere Infos bei Sibille
Schöntauf
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... an seine „Mannschaft“ (acht
Personen aus unserer Gemein -
de), mit denen er Ende Sep -
tember eine Woche lang in Kro -
atien unterwegs war.

Liebe Segler!

Nun ist der lang vorbereitete
Törn auch schon wieder Ge -
schich te und wird uns wohl in
guter Erinnerung bleiben. Von
ruhigen und nicht ganz so ruhi-
gen Buchten zu ruhigen und
nicht ganz so ruhigen Marinas
und Stadthäfen war alles dabei.
Wir haben > 20 kn Wind und
Wasser von unten und von oben
angesichts von Wasserhosen und
Delfinen gemeistert. Dabei ha -
ben wir erlebt, dass die Schau -
kelei auch Konsequenzen haben
kann.

Dass das Leben bei herrlichem
Segelwind und Sonnenschein
noch etwas besser ist, durften wir
auch erfahren. Unsere Kanons
und auch unsere Gespräche
haben uns immer daran erinnert,
dass wir auf allen unseren Wegen
guten Schutz brauchen – und wir

hatten ihn auch. Wir haben in
Sibenik und Skra din erlebt, dass
Kroatien noch am Ende des
Sommers immer voller Besucher
sein kann – auch wir waren ja
Teil davon.

Badebuchten unterschiedlicher
Wasserqualität und -temperatur,
mit und ohne Wurzelmund qual -
len, haben unseren Körpern gut
getan. Ja, und die kulinarische
Seite kam auch nicht zu kurz –
von der guten einfachen Jause an
Bord bis zu Fischplatten für zwei
Personen war alles dabei.

Und wir haben erfahren dürfen,
wie wichtig die gute Gemein -
schaft mit gegenseitiger Rück -
sicht nahme und Gottes Segen für
uns ist.

Insgesamt haben wir uns durch
122 sm Wasser bewegt und dabei
immer die notwendige Handbreit
Wasser unter dem Kiel gehabt.

Herzlichen Dank für euer Mit -
tun! Ich wünsch euch alles Gute!
Möge euch die sprichwörtliche
„Handbreit Wasser unter dem
Kiel“ (auch im übertragenen
Sinn) immer beschert sein.

Euer Skipper (rolf Grabner)

Lego-Tage für
Kinder in der

Gustav-Adolf-Kirche
Wir laden Kinder von acht bis 13
Jahren herzlich zu den Lego-Ta -
gen von Freitag, 19. Jän ner bis
Sonn tag, 21. Jänner in die Gus -
tav-Adolf-Kirche ein. Wie der
einmal wird in unserer Kir che
eine ganze Stadt aus Lego steinen
entstehen. Dazu gehören Kirche,
Fußballfeld, Häuser, Gärten und
vieles mehr. Wie genau die Stadt
am Ende aussieht, bleibt eurer
Kreativität überlassen. Also
kommt und baut mit! 

Wer? Kinder von 8-13 Jahren,
max. 30 Kinder

Wann? Freitag 15 bis 18.30
Uhr; Samstag 10 bis 18.30 Uhr;
Sonntag 9.30 Uhr: Familien -
gottesdienst

Wieviel? 35 Euro pro Kind,
Geschwister 60 Euro (Zuschuss
möglich)

Anmeldung und Infos bei
Sibille Schöntauf. 

Nach Herzenslust bauen

Kurzer Zwischenstopp

Der Brief eines Skippers ...

Ökumenischer Gottesdienst

Am Sonntag, 21. Jänner, um 
9 Uhr in der r.k. Pfarrkirche in
Wal ding. Mitgestaltet wird
der Gottesdienst von Pfr.
Klaus Schacht.
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Unsere Urfahrer „Reforma tions -
veranstaltung“ in den Abend -
stunden des 31. Oktober habe ich
als ein außergewöhnliches und
von unserem herrlichen Gott
begnadetes Ereignis empfunden.
Es fand bei der Präsentation der
wunderbar gelungenen Vorplatz-
Neugestaltung unserer versteckt
liegenden Kirche statt, wobei es
mit der Öffnung nach außen hin
und dem auffallend geneigten
Kreuz gelungen ist, die Beto -
nung auf den gekreuzigten und
auferstandenen Christus zu le -

gen, der sich nach den Menschen
„draußen“ ausstreckt. Mit die-
sem Hintergrund wurde zusam-
men mit liebevoll eingeladenen
Nachbarn, Freunden und Interes -
sierten, – sogar Passanten – die
„christliche Freiheit“, die uns in
unserem Erlösergott geschenkt
ist, gefeiert. So kann Gemein de -
arbeit gedeihen, mit der Freudig -
keit, die sich ergibt, wenn von
dieser unserer Glaubensge wiss -
heit gezeugt wird – das war die
ermutigende Erfahrung.

Schlichte, von feierlichen Klän -

Krippenspiel
Bei vier Proben im Advent wer-
den wir für den Gottesdienst am
Heiligabend um 15 Uhr gemein-
sam ein Krippenspiel einüben.
Außerdem werden wir singen,
spielen, miteinander Spaß haben
und erforschen, was Jesu Geburt
für uns bedeutet. Eingeladen mit-
zuspielen sind alle Kinder von
sechs bis 13 Jahren. Kinder von
vier bis fünf Jahren können gerne
Statistenrollen übernehmen und
bei zwei gemeinsamen Liedern
mitsingen. Sie sind herzlich zu
den Proben am 16.12. und 23.12.
eingeladen.

Probentermine: an den vier
Sams tagen vor Weihnachten:
2.12., 9.12., 16.12., 23.12.
jeweils 14 bis 16.30 Uhr, Auf -
führung im Kinder-Weihnachts-
Gottesdienst: 24.12. um 15 Uhr.
Anmeldung und Infos bei Sibille
Schöntauf.

reformationserlebnis

Begegnung im „FREIraum“ vor der Gustav-Adolf-Kirche in Urfahr

gen jugendlicher Konzertbläser
um rahmte Lebenszeugnisse, eine
herzliche Atmosphäre der
Zusammengehörigkeit und Wert -
schätzung und eine dem Anlass
angemessene Bewirtung halfen
mit, Herzen zu öffnen und
Gespräche in Gang zu bringen. 

Möge der Segen zurückfließen
an all jene, die sich hingebungs-
voll für dieses jahrelang laufende
Arbeitsprojekt engagiert und ein-
gebracht haben. Und möge die
„Evangelische Kirche“, zu der
wir uns mit ihrer Betonung der
„unverdienten Gnade“ bekennen,
in all ihrem Bemühen um die
„Verlorenheit dieser Welt“ nie
die Liebes- und Lebensbezieh -
ung zu dem verlieren, der uns
diese Lebens- und Schaffenskraft
schaffende Am nestie vermittelt
hat: dem lebendigen Herrn und
Gott Jesus Christus.

Dankbar berührt 
Erika Nitsche



Sonntag, 3. Dezember, 17 Uhr:
„Vom Tanzen, Wandern und
Alleinsein“
Ein Konzert zum ersten
Adventsonntag, mit Helmut &
Norbert Trawöger – Flöte,
Bernhard Pötsch - Klavier

Freitag. 8. Dezember,
17 Uhr und Sonntag 10.
Dezember, 19 Uhr:
Adventkonzert
mit dem Chor Cantalentia

Sonntag, 28. Januar, 17 Uhr:
Konzert
mit dem Liedermacher Peter
Furtner

Sonntag, 11. Februar,
17 Uhr:
Englische und russische Musik
mit Stiliana Popova-Kuritko,
Christine und Maria Mayr

Freitag, 16. März,
17 Uhr:
Kla-Wir-Fest der Musikschule
Linz, Claudia Leitner

Nähere Angaben zu allen
Veranstaltungen finden Sie auf
unserer Homepage.

gEmEIndEzEntrum
vErsöhnungskIrchE
J. W. Kleinstraße 10, 4040 Linz

Pfarrer Mag. Ortwin Galter
Niedermayrweg 5a, 4040 Linz
Tel. 75 06 30/14, 

galter@gmx.net

Sprechstunde des Pfarrers:
nach Vereinbarung

Büro: Elisabeth Haider
Dienstag, 15-18 Uhr
Freitag, 9-12 Uhr 
Tel. 75 06 30

Email: evgem-dornach@gmx.net

Homepage: www.evgem-dornach.org 
Besuchen Sie doch die neu gestaltete
Homepage unserer Gemeinde!

23232828 DornAchDornAch

Über 90:
im Dezember: Annemarie Gally

und Hilde Beham
im Januar: Hilde Luger, Elfriede

Weber, Eleonore Kobler und
Hansjörg Willus

im März: Sofia Achleitner

90:
im Februar: Waltraud

Schneeberger

80:
im Dezember: Gerda Torggler und

Stefanie Hackl
im Januar: Maria Kretschmer
im Februar: Ingeborg Inmann,
Annemarie Sabernig, Ludmilla
Wagner und Dipl. Ing. Richard

Wurzer

75:
im Dezember: Monika

Pohlhammer, Ursula Ferge und
Monika Rizk

im Februar: Roswitha
Gschwandner und Ingrid Pirker

70:
im Dezember: Anneliese

Ratzenböck und Helga Hörack
im Januar: Christa Klein

termine in der
versöhnungskirche

unser Angebotunser Angebot
Wenn nicht anders angegeben
im Gemeindezentrum, alle aktuel-
len Termine finden Sie auch auf
unserer Homepage www.evgem-
dornach.org

Kindergottesdienst
Parallel zum Erwachsenen -
gottes dienst (außer in den Ferien
und am 1. Sonntag im Monat),
siehe Gottesdienstplan

Spielgruppe für Kleinkinder
Spielgruppe für Kleinkinder 
1,5-3 Jahre, dieser Kreis wird
vorübergehend eingestellt, weitere
Infos folgen

Neu: Gottesdienst für unsere
Kleinsten
Samstag 10 Uhr, Leitung Rudolf
Mittelmann
Nächster Termin: Samstag,
23.Dezember, 10 Uhr,
Informationen auch in der
Pfarrkanzlei, 0732/750630

Chor
Mittwoch, 18 Uhr, geprobt 
werden geistliche und weltliche
Lieder für Gottesdienste/Feste.

Jugendtreff
nach Vereinbarung,
Informatio nen auf 
www.evgem-dornach.org

Frauenrunde
Donnerstag, 15-16 Uhr,
Infos bei Ingrid Pirker,
Tel. 0676 / 6877264
21.12.: Adventfeier
mit Pfr. Galter
15.2., 15.3.

Ökumenischer Gesprächskreis
Offen für Jedermann(frau),
Donnerstag, 19.30 Uhr
11.1., 8.3.: Versöhnungskirche   
14.12., 8.2.: Kirche Heiliger Geist
Infos bei Pfr. Galter,
Tel. 75 06 30-14 
und Pfarre Heiliger Geist
Tel. 24 55 64
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TAUFEN
Oktober: am 7.: Lilli Beck

TrAUUNGEN
September: am 9.: Joyce und
Wolfgang Mahr in
Gallneukirchen

lebensbewegunglebensbewegung

Kirchweihjubiläum
„20 Jahre“
im oktober 

Am Sonntag, 15. Oktober, haben
wir unser 20-jähriges Kirchweih -
jubiläum gefeiert. Viel Musik
(Orgel, Posaunenchor, Saxo -
phon-Ensemble) hat den Gottes -
dienst festlich begleitet, beim
anschließenden Brunch kam man
miteinander ins Ge spräch. Eine
kleine Ausstellung mit Fotos,
Publikationen und Zeitungsaus -
schnitten bot einen interessanten
Rückblick, die Bild präsentation
„20 Jahre Evan gelische Ver -
söhnungskirche“ kann in der
Gemeinde auf CD bestellt wer-
den.

Bücherflohmarkt 
Unser erster Bücherflohmarkt hat
einen Ertrag von ca. 300 Euro
eingebracht, mit dieser Summe
unterstützen wir „unser“ Sozial -
projekt in Siebenbürgen, die Ta -
gesheimstätte für Kinder mit
Behinderung „Haus des Lichts“
in der Nähe von Schäßburg.
Herzlichen Dank allen Spendern,
allen Helfern und Helferinnen,
sowie den BetreuerInnen des
Flohmarktes.

Unglaublich aber wahr: es sind
im heurigen Kurs sechs junge
Menschen, die sich entschlossen
haben, die KonfirmandInnen -
vorbe reitung zu besuchen. Sie
werden im Mai 2018 konfir-
miert. Die Arbeit mit den Kon fir -
man dInnen hat das Ziel, Jugend -
liche in einer ihnen gemäßen Art
mit den zentralen Aussagen des
christlichen Glaubens und dem
Leben der Gemeinde vertraut zu
ma chen. Pfarrer und Jugendmit -
arbei ter Innen helfen den jungen

Men schen, in eigener Verantwor -
tung als Christen zu leben. Bei
der Konfirmation bei einem fei-
erlichen Gottesdienstes bestäti-
gen die Jugendlichen ihre Taufe
und werden gesegnet. Wir freuen
uns über diese vergleichsweise
große Gruppe, die sich am 12.
November der Gemeinde vorge-
stellt hat (siehe Bild).

Andere Bilder und Informa -
tionen zur Konfirman dInnen -
arbeit finden Sie auf unserer
Home page.

In allen evangelischen Gemein -
den Österreichs wird im April
2018 eine neue Gemeinde ver -
tretung gewählt. Sie haben dann
Gelegenheit, die Personen zu
wählen, die das Geschick und die
Arbeit Ihrer Pfarrgemeinde in
den nächsten Jahren bestimmen
werden. Wir bitten Sie, machen
Sie von Ihrem Wahlrecht Ge -

brauch. Die Evangelische Kirche
in Österreich zeichnet sich gera-
de dadurch aus, dass alle Ent -
scheidungen von demokratisch
gewählten Vertretern gefällt und
von allen Gemeindegliedern mit-
getragen werden.

Termine für die Wahlen in
Dornach: Sonntag, 8. April, und
Sonntag, 22. April, 2018.

KonfirmandInnenkurs 2017/2018

wahl der Gemeindevertretung 2018

Erik Nowak, Armin Stemmer, Christian Randecker, Elena Rachbauer,
Nina Hager, Florian Malicky; mit Pfarrer Galter

Martin Luther zur Kirche: Wir
sind es doch nicht, die da die Kir -
che erhalten könnten. Unsere Vor -
fahren sind es auch nicht ge wesen.
Unsere Nach fahren werden’s auch
nicht sein; sondern der ist’s gewe-
sen, ist’s noch und wird’s sein, der
da sagt: „Ich bin bei euch alle Tage
bis an das Ende der Welt.“



JOHANNESKIrCHE

Salzburger Straße 231, 4030 Linz
pfarramt@evang-linz-sued.at 
www.evang-linz-sued.at

Büro: 
Glimpfingerstraße 45, 4040 Linz
Tel.: 34 10 23

Pfarrer
Jörg Schagerl
Tel. 0699 / 12 76 06 78

Kurator Dr. Günter Höfler
Tel. 0676 / 83 42 71 14

Kuratorstellvertreter Jochen Frenzel
Tel. 0664 / 42 41 757

Büro Clarissa Metzger
Montag und Donnerstag von 9-12 Uhr

Kirchenbeitragsstelle Maria Mair
Dienstag von 14-18 Uhr und
Freitag von 9-12 Uhr

Jugendreferent
Anton Steinbauer
Tel. 0688 / 86 57 989

23233030 LInZ SüDLInZ SüD

Das in den Ursprungsjahren der
Reformation entstandene Bild
des Vorarlbergers Wolf Huber
berührt aufregend aktuell Über-
lebensthemen einer 500jährigen
Kirche im 21. Jahrhundert:

Die biblische Überlieferung
(Matthäus 2) schildert die Weih -
nachtsgeschichte als multikultu-
relle Begegnung von unter -
schied lichen Religionen und
Weltanschauungen. Ein Blick in
unsere Gottesdienstgemeinde am
Sonntag, wo sich Menschen aus
Österreich, den Ländern Afrikas,
aus Syrien, aus dem Iran, aus
Ungarn, … treffen und miteinan-
der feiern, macht deutlich: Die
Zukunft unserer Großstadtge -
mein de entscheidet sich allein
schon von der Bevölkerungsent -
wicklung her an unserem Um -
gang mit Menschen aus anderen
Kulturen. 

Ausgerechnet der Afrikaner in
Hubers Bild symbolisiert die
Dynamik einer kommenden jün-
geren Generation. Die Gelassen -
heit Marias im Bild von Wolf
Huber könnte für uns richtungs-
weisend sein. Sie verhält sich
entspannt, als würde sie ihren
Christus scheinbar selbstver-
ständlich global glauben und sie
freut sich an den Berührungen
und Geschenken aus fernen
Ländern.

Die Kirchenruine im Hinter -
grund von Hubers Bild meint
problematischer Weise das Ju -

dentum, den sogenannten „alten
Bund“. Nach 500 Jahren Refor -
mation erleben wir politisch und
religiös, dass alte Bünde sich
auflösen. Ohne Zweifel benötigt
auch unsere „Kirchenruine“
Umbauten und Transforma tio -
nen, um in den neuen gesell-
schaftlichen Verhältnissen wirk-
lich Christi Kirche für andere zu
sein.

Universell bleibt die menschli-
che Sehnsucht nach Heil und
Erlösung. Sie bringt – wie in
Hubers Bild – alle Generationen
zusammen. Geborgenheit, Wär -
me, Zärtlichkeit finden sich im
Schoß einer großen Liebe – der
Christus zeigt dabei (bei genauer
Betrachtung) auf. Er hat viel zu
erzählen, von dem einen Gott
aller Wesen.

Pfr. Jörg Schagerl

Anbetung der Könige

weihnachtsmusical 
24.12. um 16 Uhr 
„Wir folgen dem Stern“ 
Proben: 2.12. 9.12. 16.12.
jeweils von 10-12 Uhr in der
Johanneskirche
Generalprobe am 23.12.
Christvesper 24.12. 16 Uhr
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Voller Freude und Dankbarkeit über die vielfältige Art der Verkündigung des Evangeliums stellen 
wir Ihnen unsere derzeit aktiven LektorInnen vor:

Robert Schranz        Jochen Frenzel         Günter Höfler          Fritz Meier              Irmgard Hofmeister

Neu ins LektorInnenamt eingeführt werden am 3.Dezember

Anton Steinbauer   Paul Eckersdorfer     Magdalena Höfler

Familie Schwab ist derzeit zum
Heimataufenthalt in Linz. Sie
wurden 1996 von der evangeli-
schen Johanneskirche als Ent -
wicklungshelfer nach Mexiko
ausgesandt, wo sie mit Wycliff in
der Sprachentwicklung und Bi -
belübersetzung tätig sind. In
Mexiko werden noch über 300
verschiedene Indianersprachen
gesprochen. Eine davon, das
Mix tec von Amoltepec, haben
die Schwabs erforscht, ein Al -
phabet entwickelt und Lese- und
Alphabetisierungsmaterialien er -
ar beitet. Außerdem wurden das
Markus-Evangelium und der
Jesus-Film in Mixtek veröffent-
licht; die Übersetzung des gan -
zen Neuen Testaments sowie ein
Wörterbuch und eine Beschrei -
bung der Grammatik sind in
Arbeit.

Gottesdienst mit Familie Schwab 
Daneben arbeiten die Schwabs

auch in der Ausbildung von Ein -
heimischen aus vielen verschie-
denen Sprachen in Sprach -
forschung, Alphabetisierung und
Übersetzung mit.

Am 22. Oktober berichtete
Familie Schwab im Gottesdienst

in Linz-Süd über ihre Arbeit; am
19. November stellten sie sich im
Gottesdienst in Dornach vor.

Einen Einblick in die Arbeit der
Wycliff-Partnerorganisation ILV
in Mexiko gibt ein Video, das
unter http://tinyurl.com/Mexiko-
Film im Internet verfügbar ist.

Segnung im Gottesdienst

Gemeindevertretung
Die Gemeindevertreter Innen wahlen
werden vom 15. bis zum 22. April
2018 abgehalten. Briefwahl ist mög-
lich. Jedes wahlberechtigte Ge mein -
de mitglied wird persönlich ange-
schrieben und erhält die Liste der
KandidatInnen zugesandt.

unsere Lektorinnen und Lektoren
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Vor zwei Monaten ist eine neues
Schul- und damit auch das
Jugendjahr angebrochen. Wir
durften vom ersten Tag an die
Früchte vom Missionseinsatz
ReachAUT, der bei uns im Som -
mer stattgefunden hat, sehen und
uns über viele neue Gesichter in
der Jugend freuen. Mit beinah’
immer vollem Haus greifen wir
Personen aus der Bibel auf,
beschäftigen uns aber auch mit
Themen, die uns im Alltag be -
gegnen, wie „Leistungsdruck“
oder „Social Media“.  

Eines unser Highlights war die

erste Juvienight des Jahres. Mit
dem Thema „Dahoam is Da -
hoam“ gestalteten wir ein Ju -
gend event mit dem Schwerpunkt
Österreich. Wo bzw. bei wem ist
unsere Heimat? Das war die
Frage. Mit „Bretteljausen“ und
Kaiserschmarrn wurde für das
Leibliche wohl gesorgt und mit
einem „Mini-Urfaranermark“ ist
auch der Spaß nicht zu kurz
gekommen.

Der Zweite Höhepunkt war der
Konfigottesdienst am 5.
November. Acht junge Burschen
und Mädels gestalteten mit den

KonfimitarbeiterInnen den tradi-
tionell gehalten Gottesdienst.
Die Gegenwart Gottes war deut-
lich spürbar.

Was sich in den nächsten
Wochen noch so tut?

Am Freitag, dem 15. Dezem -
ber, findet die Nächste Juvie -
night statt mit dem Thema Sa -
fari. Am 27. Jänner findet bei uns
in der Johanneskirche eine
JugendleiterInnenschulung statt,
die für jeden/jede, der in Jung -
schar und Jugend mitarbeitet,
geeignet ist. Bei Fragen wendet
euch an Anton Steinbauer.

was läuft bei uns…
Volles Haus bei  der Juvienight

Die wahren heldInnen
des Gemeindelebens! 

* Gemeindemitglied EL bringt

am 5.11. Blumen für den Altar -

schmuck.

* Küchenteam 4 gestaltet
schmack haft und herzhaft den
Kirchen kaffee am 29.10.

* Presbyter RS nimmt sich nach
dem Sonntagsgottesdienst Zeit

die elektrischen Anschlüsse für
Key board, Mikrophone und
Funkver stärker zu erneuern.

* Gemeindeglied WM wäscht
ohne Küsterbeauftragung die
Altarkelche mit den Worten
„Wir sind eine Gemeinschaft“.

* UF bringt seit Jahren köstli-
che Kuchen zu unserer
SeniorInnen runde mit.

* Gemeindemitglied FP kehrt
jeden Tag die Herbstblätter im

Pfarr garten und entsorgt den
Biomüll.

* Jugendliche EE fotografiert
ungefragt bei einem Festgottes -
dienst und schenkt uns somit
Fo tos für die Homepage.

* Jugendmitarbeiter DS bringt
die Stimmen der LiturgInnen
zum klingen und arbeitet fast
wöchentlich am Mischpult in
der Kirche

Danke!
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lebensbewegunglebensbewegung
GETAUFT WUrDE:
Emilie Eigl, Julia Eigl, Christian
Eigl, Julia Köglberger

GETrAUT WUrDEN:
Juni: Silke Gintner und Christian
Pöstinger
Juli: Andrea Promberger und
Roland Rochelt

BESTATTET WUrDEN:
Manfred Gründler
Bodo Duschlbauer

Adventfeier
Wir laden herzlich zum Se -
niorInnenadvent am 5. De -
zem ber um 14.30 Uhr in die
Christuskirche ein.

Das Bibelfrühstück ist ein
Treffen für Frauen jedes Alters.
Wir fangen immer mit einem ge -
mütlichen Frühstück an. Danach
ist uns das Bibellesen wichtig
und der Austausch über das Ge -
lesene. Wir richten uns da nach
dem allgemein empfohlenen
Bibelleseplan. 

Zum Schluß tauschen wir noch
besondere Ge betsanliegen aus,
die wir dann vor Gott bringen.
Wir sind ein offener Kreis, der
sich auch über neue Teilneh -
merinnen freut. Wenn jemand
nicht regelmäßig dabei sein kann,
sondern nur ab und zu, ist das
kein Problem.

Nur das Lieder singen kommt

chortermine
14.12., 18 Uhr Ensemble, 19 Uhr
Chor und Ensemble Christuskirche
21.12., 18 Uhr Ensemble, 19 Uhr
Chor und Ensemble Christus kirche
30.12., 17 Uhr Ensemble,
18 Uhr Chor und Ensemble
Johanneskirche
31.12., 15.15 Uhr Einspielen,
17 Uhr Einsatz Altjahresgottes dienst
Johanneskirche
4.1., 18 Uhr Ensemble,
19 Uhr Chor und Ensemble
Christuskirche
11.1., 25.1., 8.2., 15.2., 1.3., 15.3.,
jeweils 19 Uhr Chorprobe
Christuskirche

Bibelfrühstück

Gemeinsam frühstücken und nachher aus der Bibel lesen

Ökumenische
Begegnungen

Seit über 20 Jahren genießen wir
zwei Mal im Jahr Gottes -
dienstgemeinschaft mit der
Pfarre Guter Hirte. Ausgerechnet
im Reformationsjahr wurde deut-
lich, dass diese gepflegte Ge -
meinschaft Teil unserer Identität
geworden ist. Mit einer fulmi-
nanten Predigt hat am 29.
November die Pfarrassistentin
Mag. Elisabeth Hangler die
Brücke zwischen den Pfarrge -
mein den neuerlich ausgebaut. 

Unser Kirchenchor und noch ein wenig Bildtext

zu kurz, da wir niemanden ha -
ben, der uns auf der Gitarre
begleiten kann. Eine Gitarren -
spielerin ist also doppelt herzlich
willkommen. 

Wir treffen uns jeden Montag
von 10 bis 12 Uhr. Leitung:
Michaela Schranz, Tel. 07225 /
61 790 oder 0664 / 73 87 73 78

Abendbibelschule
Johanneskirche, 14.12., 11.1.,
15.2., 8.3. jeweils 19.30 Uhr 

Meditativer Tanz
Johanneskirche
7.12. 18.1. 22.3.
jeweils 18.30 Uhr



EVANGELISCH-
METHODISTISCHE
KIrCHE LINZ

Wiener Straße 260, 4030 Linz
linz@emk.at
www.emk.at/linz
Die Kirche ist vollständig barrierefrei.

Pastor: 
Martin Obermeir-Siegrist
linz@emk.at
Tel. 0650 / 77 99 008

Gottesdienst: Sonntag, 9.30 Uhr
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Besondere
gottesdienste:
So, 24.12., 16 Uhr
Christvesper für Groß & Klein

Mo, 25.12., 10 Uhr
Weihnachtsgottesdienst mit
Abendmahl

So, 31.12., 9:30 Uhr
Jahresschluss-Gottesdienst

So, 14.1., 9.30 Uhr
Bundeserneuerung mit Abendmahl

So, 28.1., 9:30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit
der VOEST Gemeinde
in der EmK Linz

So, 4.2., 10 Uhr
Missionsfest des Frauennetzwerks

kreise 
Hausbibelkreis in Enns
Informationen bei Pastor Obermeir-
Siegrist

In eigener Sache:
heirat und

namensänderung
Besonders aufmerksamen Le -
serinnen und Lesern des Kir -
chenboten ist es an der Namens -
änderung schon aufgefallen:
Veronika Obermeir und ich
haben am 31. Oktober im kleinen
Rahmen standesamtlich geheira-
tet und tragen fortan den Namen
Obermeir-Siegrist. Die kirchliche
Trauung wird im Frühjahr in der
Martin-Luther-Kirche Linz fol-
gen. Ich bedanke mich herzlich
für alle Glück- und Segens -
wünsche!

Pastor Martin
Obermeir-Siegrist

Ankunft
da kommt einer an

schon wieder so einer
hat nichts
will der, 

dass wir uns
kümmern?

da kommt einer an
angeblich von gott

doch das kann
jeder sagen

was kümmert es mich?
da kommt einer an

nackt und klein
liegt er vor uns

und lächelt,
als wär da

kein kummer Bund für’s Leben

Jugendtreffen und
moschee-Besichtigung
Von 10. bis 12. November fand

in der EmK Linz ein kleines
Jugendtreffen statt, bei dem sich
die Jugendlichen mit Gemein -
samkeiten und Unterschieden
zwischen Islam und Christentum
befassten. Am Samstag wurden
die Sonnenstunden im Wasser -
wald bei einer Partie Kubb („Wi -
kin gerschach“) ausgekostet. 

Am Nachmittag gab es eine
spannende Begegnung mit Elvis
Muta bčija vom Verein der
Bosniaken in der Nur-Mo schee,
bei der die Jugendlichen eine
muslimische Hochzeit miterle-
ben durften, interessiert nach-
fragten und weltoffene Antwor -
ten von einem engagierten Mus -
lim erhielten. 

Eine Partie Kubb („Wi kin -
gerschach“) im Wasser wald 



2323LInZ-hBLInZ-hB

EvAngElIschE
PFArrgEmEIndE hB

Haidfeldstraße 6,
4060 Leonding

Pfr. Mag. Richard Schreiber
Tel. und Fax 38 08 03

pfarramt@linz-hb.at
www.linz-hb.at

35353535

Gemeindefahrt 2018
Unsere Pfarrgemeinde bietet
2018 wieder eine Gemeindefahrt
an. Ziel ist diesmal Island. Vom
25. August bis 2. September sind
wir auf der Route Keflavik-
Akureyri-Mývatn-Egilsstaðir-
Möðrudalsfjallgarðar- Jökul -
sárlón- Kirkjubæjar klaus tur-Vik
und Reykjavik unterwegs, um die
Insel aus Eis und Feuer zu erkun-
den und heiße Quellen, Geysire,
Wasserfälle und Gletscher la gu -
nen zu erkunden. Im Reisepreis
von 1739 Euro ist die Busfahrt
von und nach München, Flug mit
Iceland air, Rundreise im Bus mit
Rei seführer und Übernach -
tung/Fr. sowie zahlreiche Ein -
tritte enthalten. Nähere Informa -
tionen im Pfarramt; Anmelde -
schluss ist der 31. Jänner 2018.

Advent, Advent
Auch heuer ist unser engagiertes Kindergottesdienstteam An drea
Lamb und Gerald Forst huber wieder sehr bemüht, den Kindern der
Pfarrgemeinde Advent und Weihnacht näher zu bringen. Sie laden
daher u.a. ganz herzlich ein zur gemeinsamen Weihnachts bäckerei.
Wie in den vergangenen Jahren erwartet die Kinder eine bunte
Vielfalt von Keksen, Liedern und Ge schich ten: Sams tag, 16.
Dezem ber, ab 14 Uhr. Um besser planen zu können, wird um
Anmeldung gebeten.

Am Abend des 10. Dezember
laden wir um 17 Uhr wieder zu
einer Abendvesper ein. Dieser
Gottesdienst wird mitgestaltet
vom Chor „Happy Voices“ unter
der bewährten Leitung von
Beverly Flower-Hofer. 

Gleich zeitig wird in diesem
Gottes dienst die neugewählte
Gemein de vertretung in ihr Amt
eingeführt. Wir freuen uns, dass
wir so viele Kandidatinnen und
Kandi daten für das Amt der
Gemeinde vertreter/in gefunden
haben.

Kurator Benz wird für die neue
Gemeindevertretung nicht mehr
kandidieren. Für ihn ist im
Frühjahr ein gesondertes Fest
geplant; es gilt, einen Mann zu
ehren, der in mehreren Jahr -
zehnten als Kurator, Mitglied
und Vorsitzender der Synode
HB, Vizepräsident der General -
synode, Mitglied des Synodal -
aus schusses usw. mit großem
Einsatz und Anerkennung wirk-
te. Er wird unserer Gemeinde als
Organist und Prediger erhalten
bleiben.

Abendvesper am zweiten Advent

Island erleben
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